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Güntensperger/ von Eschelbach (St. Gallen),rin Veltheim, haben unter I der
unveränderten Firma Schär & Co. in VVintertbnr eine Kollektivgesellscbali
eingegangen, welche am 1. September 1912 ihren Anlang nahm und die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft übernimmt.
Kftsebandel und Export. Aenssere Scbaffbanserstrasse 31.
'' Verlag. — 24. Oktober. Inhaber der .Firma Dayid Ammann in
Zürich II 1st David Ammann, Bürger ,der Vereinigten Staaten von
Nordamerika, in Leipzig, Scbulstrasse 1. Verlagsbaus «Mazdaznan». Dreikönfg-
strasse 16, 11 \,t' f ^ Q

- B a nun tern e b fnung. — 1912, 25. öftober. Max Steffen, vön
Bern, in Zürich V, und Ferdinand.Scoaer, von Wil.(St. Gallen), in.Lnzerp,
haben unter der Firma Steffen Sc Scbaer in Zürich V eine Kollektivgesell-
sebaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1912 ihren Anlang nabm. Ban-
nntenrebmnng. Zöricbbergstrasse 16. ^ ^

25. „Oktober. Die Firma Schweizerische Flscblrucht-Genossenscli'äft 3a
Zfirich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 215*voip 27. Angust .1908, pag. 1509),
und damit die Namen der Vorstandsmitglieder ^ProL Di. Jobannes Henscb'dr,
Direktor Erwin Bertscb nnd Emil Znndel, wird infolge Konkurses übbr
diese Genossenschaft von Amteswegen gelö3cbt. '3

26. Oktober. Telohändler-Terband des Kantons Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 159 vom 24. Jnni 1912, pag. 1145). Zacbäus, Zink.ist
aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ansg'etreten. An dessen Stene
wurde(als Aktnar gewählt: Jakob Trümpier, von nnd in Rüscblikon. ^

Seiden-Zwirnerei, f-Fä,r.berei nnd - Wirkwaren. r'|-
26. Oktober. Unter der Firma Aktiengesellschaft vormals J. Dürsleler
St Cie. bat sicb'mit Sitz in Wetz ikon and anf unbestimmte Daher api

"14. Oktober 1912 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft
ist der Fortbetrieb der bis anbin der Firma vJ. Dürsteier & Cie.» add
J. Dürsteier zngebörigen Seidenzwirnerei, -Färberei and-Wirkwarenfabrik.
Das Gesellscbaftskapital ist anf Fr. 1,000,000 (eine Million Franken)
festgesetzt, eingeteilt in 400 anf den Inhaber, lautende Aktien van je Fr. 1000
and 1200 anf den Inhaber lautende Aktien von rje Fr. 500. Das demeit
ausgegebene Aktienkapital beträgt Fr. 700,000 (400 Aktien ä Fr.1000 und
600 Aktien ä Fr. 500). Die Ausgabe der restlichen F>. 300,000 ist'dQtn
Verwaltungsrate überlassen. Pnbiikationsorgan der Gesellschaft ist das
-Schweiz. Bandeisamtsblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung,
der Verwaltnngsrat, die Direktion -.nnd die Kontrollstelle. Der Verwhl-
tüngsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber nnd bezeichnet
diejenigen Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft führen oder deren Firma per procura zu zeichnen berechtigt
sind. Zur rechtsverbindlichen Zeichnung, namens der Gesellschaft sind
stets die Unterschriften von zwei hierzu, berechtigten Personen erforder-
liob. Namens der Gesellschaft zeichnen kollektiv je zu-zweien: Der Präsident

des Verwaltnngsrates: Dr. Panl Gnbser, von Wallenstadt, in Zürich;
der Vizepräsident: Jakob Andreas Bidermiuxn, von und in Winterthnr; der
Direktor: Dr. Johannes Dürsteier, von Zürich, in Zürich IT; sowie die
Prokuristen: Heinrieb Rüegg,, von Wetzikon; Engen Bebie, yon Wetzikon;
Fritz Probst, von Basel, und Rudolf Bosshard, von Zürich; letztere vier in
Wetzikon.

Ben — Bern — Bens

« Bureau Bern Uf „ > OTü}i
Metzgerei. — 1912. 25. Oktober. Die Firma PmI Affelter, MeU-

igerei, in Bern (S. H. A. B. Nr. 50 vom i. März 1910, pag. 338, und
Verweisung), ist infolge Verkaufs des (Geschältes erloschen. ^ i

25. Oktober. Die Firma Job. Flockiger & Sohn, HudefsgSrtner in
Bern (S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1910, pag. 175), ist .infolge
Todes des Gesellschafters Jobann Flockiger erloschen. Aktiven nnd
Passiven geben über an die Firma «Charles Flückiger». - a

^ 25. Oktober.' Inhaber der Firma Charles Flückiger in Bern ist Charles
Robert Flückiger, von Ins, wohnhaft' in Bern. Handels- und Landscbafts-
gärtnerei, Sobwarienbnrgstrasse 7. Die Firma ^übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Job. Flückiger & Sohn, Handelsgärtner».

Weinimport, etc. — 25. Oktober. Dei Inhaber der Firiäa
C. Folietete in Bern (S. H. A. B. Nr. 370 vom 8. September 1906, pag. 1477,
und Verweisung) erteilt Prokura hn Oscar Frey, von Woblen bei Bern,
wohnhaft in Bern; ferner ändert er die Natur des Geschäftes ab in: Wein-

: import, A'gentnren inWeineb nnd Spirituosen und verzeigt sein Gesohäfts-
domizil an der Güterstrasse 15. - liV ü, -a -s: - J

l-wr ix .aot. *tcv -üb
- --h •!' Ttt Bureau BielAaltit. ifl .iotu. t A3«oaog

u Stab ltu n d iM e tall e e tc.o»— 23. Oktober. Die Firma A. Edouwd
Girard,^ Stahl nnd iMetalle,i(rtecbni80be Produkte, verbunden »mit Ver-

.tretnngen, mit Sitz in Biel (S.. H. A. B.oNr. 97. ivom 20. April 1911), ist
infolge Konkurserkenntnisses ides Konknrsriohters von Biel, vom 11.
Oktober 1912, von Amteswegen gelöscht worden. : ,o-
'• (24. Oktober. Die' Firma Scciöte immobiliere rüe '-de la source A
Bionne in Lig., Aktiengesellschaft mit Sitz In Biel (S. H: A. B. Nr. 242
vom 30. September 1911), ist nach beendigter Liquidation erloschen. J

K.'ul t u s v e r e i^n. — 24. Oktober. Der Verein Konwrtfiim Fiüt^4'
in. Biel (S.^H. A. B. Nr. 417 vom ,9. November 1903) bat an Stelle des
verstorbenen Xaver Speckert-Grindat znm Sekretär gewählt: Gnstav
Speckert, vop Full (Kanton,Aargau), Kaufmann in Biel, welcher kollektiv
mit dem Präsidenten namens des Vereins zu zeichnen befugt ist. - " ®

n 124. (Oktober. Die Eisenbahnerbaügenos^enschaft Biel mit Siik in'öiel
(S., H. A.,(B. Nr. 181 ,vom 12. Juli 1910) bat in iler Generälversammlung

.jVq'mk27^f.April 19^2 an Stelle des bisberigen^Pr'äsideiäten Hans ',$chwäb
neu gewählt: Guido Müljer, Teohnikumslebrqr, ^wolmbah in Nidau^ und
•zum Sekretär an Stelle des A. Antene'n:, August Jenz'er, von Thunstetten,

Anltlicber Teil — Partie offlcielle .|5ti >d
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ji Das Bezirksgericht St. Gallen bat am 25. Oktober 1912 den.Sparkassa-
sebein Nr. 144180 der st. gallischen Kantonalbank vom 24. Febrnar 1905
kraftlos erklärt. 0 • "10 (W 254)

St. G'allen, den 26. Oktober 1912. >o~ ». u
' 1 ,f' - Die Bezirksgericbtskanzlei.

0 Ji / .»

II pretohe del distretto adlil Locarno (ct. Ticinö), con suo decreto
25 ottobre 1912, a diebiarata P ammortizzazloue della polizzä n° 562237,
dl fr. 2000,1 intestata a Lufgi Pogliagbi, postiglione, in Novagglo, e
rilasciata dalla banca di assicurazioni vita «La Gotha», in Gotba, a mezzo
delPägenzia dl Locarno. 10 ,u

•Tanto si rende noto per gli eSetti di legge. (W 253)

Locarno, 25 ottobre 1912.

Per il pretore: D. Deglorgi, seg® assessore.
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Znrlch — Zurigo

Zeltungsve rlä'g/— 1Ö12. 23. Oktober. Die Firma Hermann Kaaf-
mann, Grundstück & Kapital, in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 137 vom 31. Mai
4912, pag. 977), Herausgabe des Offertenblattes «Grundstück 1 und Kapital»,
ist infolge Aufgabe tdes Geschäftes erloschen. u jt l
(t "liL el n e n - fü n d 'Biom wollwaren. — 23, Oktober.» Die Firma
L. Codelaghi in Zollikon (S. <H. A. B. >Nr. 383 vom 27. September 1905,
pag. 1530), und damit die Prokura Witwe Emilie Coderagbi-Wiedersbeim,
Leinen- und Baumwollwaren en gros, ist infolge Verlegung des Domizils

j nacb; Zug,bierorts erloschen, x'1 — m ß 0 • t a u
-ji'' Roh led er. —23. Oktober. Inhaber deft Firma H.^Schneiderurin
DietlkoDi ist Melchior Schneider, von nnd in Dietikon. Roblederbandlung.
An der Babnbofstrasse.o » i

23. Oktober. In seiner Sitzung vom124. September 1912 bat der
Verwaltungsrat der Basler Baugesellschaft (SocietA B&loise de Construction)
io Basel die Aufbebung der Z w e ig n,i e d e r 1 a s s u n g in Zürich
(S. H. 'A. $. Nr. 259 vom 14. Oktober 4940, parg. 4764) beschlossen. In
dieser Folge .werden diese Firma, und damit die Unterschriften deren
.Vertreten er. Carl Biscboff-Hoffmann, Adolf Visoher-van Gasbeck, Wilhelm
Siber, .Georg Läpple, sowie die Proknren Konrad Stamm und Karl Bossert
anmit gelöscht. „ „k 1 «tTAf * itni T' t /23. Oktober. In ihrer,Generalversammlung yorp 44,„Oktober .49^2
haben die Aktionäre der Aktien-Gesellschaft R. & E. Hiiber, Schweizerische

Kabel-, Draht- und Gummi-Werke Pfäfilkon, in Pläffikon (S. H. A. B.
Nr. 207 vom.49- August 1907, pag. 1457), in Revision von §4 der Gesell-
sebäffsstatuten das Aktienkapital anf Fr. 4,000,000 erhöbt. Dasselbe zerfällt
in 4000 au! den Inhaber läutende, volleinbezablte Aktien von 'je Fr. 4000.

23. Oktober. Rnssfsch-SchweizerischehAktiengeseljschpft Oerlikon in
Liquidation (Societe Russor-Sulsse Oerlikon en liquidation) in Oerllkon
(S. H. A. B. Nr. 268 vom. 30. Oktober 1914, 1305). Die Liquidation
ist nunmebi; beendigt; diese Firma und damit die Llnterscbrift des
Liquidators Wilhelm,Homberger werden aumlt ^gelöscht., ; io -5-

G'ol lä- und Silber to:ä*r eü, et q. -3,28. Oktober. ^."'Wi3kemann-
Knecht, Aktiengesellschaft lin ZOriob (S. H.' A. B. Nr. 139 vom 7. Jnni
1911, pag.'962). Albert Wisletnäuh'-Knecbt ist infolge Todes ans dem Ver-

' waltungsrat äoägeschieden, dessen Untersobrift wird änrnlt gelöscbt. 'Alhin
Leuzlnger, in Tbalwil, bisher Vizepräsident,'-ist hun znm Präsidenten des
Verwältungsrates ernannt undl führt wie bisher Einzelünterscbrift.

23. Oktober. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht: a

R Immobilien^ — DaVid(Pellegrini inr-.2üriöh IV (S. H.'A. B.
Nr.t477 vo'm.17. jJüli 1911,npag.i 1225), Immnbiliehverkehr,. 18 .u

Naturwetzsteine, etc. — B.Time-Goldreich im» Zürich I
i(S,H. A.jB. Nr. 22.vom,25. Januar 1912, pag. 141), Naturwetzsteinvertrieb
und Agentureq. ni ilciioain// bnu LßdDttoxu 1 iskouii umii >. .i

nc 01K ä s:e b a n^d O l. —^24.1 Oktober.(üDie untei;<. def.Firma iSohiir <Sc Qo.
in Wlntertbur (S. H. .A. B. Nr. 251 vom 1. Oktober 1910, pag. 1706)
eingetragene Kommaä'difgerfellscbäft,:1'lMitgeselfsbbafter und Prokurist:
Hermann lErwim.Sohär, (bat sicbi.iufgplösL 0) 0 uvU.h >8

jor»^ Rudolf Sohär, ,yon Trubsobapheq,1(Beyn))i ini Wlntertbur, nBermmin
Erwin Schär, von Basel und f Trubsobaohen, injWihtertbur, und Jakob



1894W *
Babnbeajnter in Biel. Als Beisitzer wurde Albert Sobmid, Wagenkontrolleur
in Biel gewählt. Sobwab bleibt im Vorstand. An Austritten sind zu
verzeichnen: Cb. G. Froldevaux, A. Antenen und Jakob Dreyer. *

.Uhrenfabrik. — 25. Oktober. Unter der Firma Hüller & Taucher
S. A. gründet sieb mit Sitz in Biel eine Aktiengesellschaft Sie
bezweckt den Erwerb und Fortbetrieb der der Kollektivgesellsobaft «Müller
A Vaucber» in Biel gehörenden Uhrenfabrik. Die Gesellsabaftsstatuten sind
am 10. Oktober 1912 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellsobaftskapital beträgt Fr. 300,000 (dreihundert-
tausend Franken), geteilt in 300 Aktien ä Fr. 1000. Die Aktien lauten auf
den Namen und sind unteilbar. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft
erfolgen, sofern es die Interessen Dritter anbetrifft, durob Publikation Im
Schweiz. Handelsamtsblatt. Alle an die Aktionäre zu erlassenden
Bekanntmaobungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die im Aktienbucb
eingetragenen Aktionäre. Die Gesellschaft wird naob aussen durob die
Direktion, bestehend aus einem oder zwei vom Verwaltungsrat gewählten
Direktoren vertreten. Der Verwaltungsrat bestimmt, ob dieselben für die
Gesellschaft durob Einzel- oder Kollektivunterscbrift zeichnen sollen.
Dermalen sind Mitglieder der Direktion: Antoine Müller, von Renan, und
Alcide Vauober, von Fleurier, beide Uhrenfabrlkauten in Biel. Jeder der-
selben vertritt die. Gesellschaft durob Einzeluntersobrift. Achat et fabrlea- '
tion d'borlogerie. Promenadenweg 4. >< c t

'
BureaulThun ^

26. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spar- und foih-
kasse in Thun mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 83 vom 30. März 1910, 1

pag. 562, und dortige Verweisungen) bat in ihrer ordentlichen Haupt- 1

Versammlung vom 15. März 1912 das Grundkapital (Aktienkapital) durob
Ausgabe von 4000 neuen Aktien zu Fr. 500 (fünfhundert Franken) um
2. Millionen Franken erhöbt, so dass das Aktienkapital nunmebr fünf
Millionen Franken beträgt und in Namenaktien von Fr. 100 und Fr. 500
besteht In diesem Sinne siDd die Statuten entspreobeud geändert worden.

26. Oktober. Die Firma Aktienbrauerei Thun in Liquidation in Tbun
(S. H. A. B. Nr. 303 vom 1. Dezember 1910, pag.' 2038) ist nach

beendigter Liquidation erloschen.

Bierbranerei, etc. — 26. Oktober. Die Firma E. Schupbach in
Steffisburg (S. H; A. B. Nr. 441 vom 15. Dezember .1902, pag. 1761) ist i
infolge Ablebens des Inhabers erloschen und wird im Handelsregister
gestrieben.

Bureau Wangen

Wirtsobaft,Spezereibandlung, etc. — 23. Oktober. Die
Firma Elisabeth Fankhauser-Witschi, Wirtschaft, Spezerei-, Eisenwaren-
and Glasbandlung, in Wangen a. A. (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar
1895), ist wegen Todes der .Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven
geben auf die Firma «Wittwe El. Faukbauser's Erben» über.

Spezereien, Eisenwaren, etc. — 23. Oktober. Unter der
Firma Wittire El. Fankhauser's Erben führen die Kinder der verstorbenen
Frau Witwe Elisabeth Fankbauser-Witscbi: Elise Fankbauser, Alezander <

Fankbauser, Karl Fankbauser, Hermann Fankbauser, Emma Fankbauser,
alle von Trub, wohnhaft in Wangen a. A., Eduard Fankbauser, von Trnb,
in Zürich, und Hans Tbommen, von Arboldswil, Ehemann der Anna
Fankbauser, in Solotbnrn, das von ibrer Mutter betriebene Geschäft, Spezerei-,
Eisenwaren- und Glasbandlung (die Wirtschaft ist vermietet), als
Kollektivgesellsobaft weiter. Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Elisabeth
Fankbauser-Witscbi» sind von dieser neuen Firma übernommen worden.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die neue Firma «Wittwe *El. -
Fankhauser's Erben» führt einzig der Sobn Alezander
Fankbauser. Die Gesellschaft bat ihren Anfang genommen mit. 1. April 1912.

Lizcn — Lteene — Laecraa
1912. 22. Oktober. Käsereigenossenschaft der Gemeinde Kottwil mit

Sitz in Kottwil (S. H. A. B. Nr. 108 vom 30. April 1894, pag. 439). Der
Torstand dieser Genossenschaft ist znrzelt wie folgt bestellt: Präsident:
Julius Gut, von Mauensee; Vizepräsident nud Kassier: Josef SteiDger, von
Kottwil, und Aktnar: Barnabas Kaufmann, vou Buchs; alle wohnhaft in I
Kottwil.

Fabr - und Motorräder. —23. Oktober. Die Firma J. Christen,
Mechaniker in Luzern (S. H. A. B. Nr. 276 vom 31. Oktober 1910, pag. 1869),
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Josef Christen, von Wolfenscbiessen (Nidwaiden), und Josef Haas, von
Bomoos, beide wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma J. Christen
& Cie. in Luzern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit
dem 23. Oktober 1912 begonnen und Aktiven nnd Passiven der erloschenen
Firma «J. Christen, Mechaniker» übernommen bat Josef Christen ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; Josef Haas istKommanditär mit dem
Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken); es wird ibm Einzelprokura
erteilt Fabr- und Motorräderbandlung und Reparaturwerkstätte. Obergrund-
Strasse Nr. 32 und 36.

v Duplicators n. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Bud. Schwarz
- in Luzern ist Rudolf Schwarz, von Zürich, iu Luzern. Generalvertretung

für die Schweiz der «Ellams Duplicator Co. Ltd.» in London E. C., lür
den Vertrieb von Ellams Rotary Duplicator and Zubebörden. Kleinmatt-

- Strasse 9.
25. Oktober. Unter der Firma Eberhaltungs-Genossenschaft Willisau

und Umgebung gründet sieb mit Sitz in Willisauland und auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke der Hebung und
Vervollkommnung der Schweinezucht, durch Anschaffung von erstklassigen
Ebern und rationelle Haltung derselben, mit besonderer Berücksichtigung
der eidgenössischen und kantonalen Vorschriften für die sogen. Hocbzucbt-
genossensebaften. Die Statuten datieren vom 11. August 1912. Der Eintritt

Vin die Genossenschaft ist bedingt: Durcb Aufnahme mittelstBescbluss der
Hauptversammlnng, Unterzeichnung der Statuten und Einlösung der
vorgeschriebenen Zabl von Anteilscheinen. Jeder Genossenschafter bat wenigstens

einen Anteilschein zu übernehmen. Die Grösse eines Anteilscheines
wird festgesetzt auf Fr. 10 per Mutterscbwein. Die Anteilscheine sind
übertragbar bei Liegenscbaftskäufen, Pacht- und Erbscbaftsfällen, wenn
die Geno8sen8cbaftstiere mit übergeben. Sie können niobt gepfändet und
niebt zur Konkursmasse gezogen werden. Die Mitgliedschaft gebt verloren

.durob freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Freiwillig Austretende
verlieren mit dem Austritt, der nur naob dreimonatiger, schriftlicher
Kündigung auf Eude des Rechnungsjahres (31. Dezember) geschehen kann,
jedes Anrecht auf das Genossenscbaftsvermögen; das gleiche gilt aueb für
ausgeschlossene Mitglieder. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur das Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkelt der'Mitglieder

ist ausgesoblosseD. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der Vorstand und die Reobnungsrevlsoren. Der Vorstand
'. besteht ans drei Mitgliedern; er vertritt die Genossenschaft nach aussen.
' In dessen Namen führen Präsident nnd Sekretär kollektiv die verbindliche
'Unterschrift. Präsident ist Jean Künzli, von Ettiswil; Kassier 1st Anton

Vogel, von Willisauland, und Aktuar: Gottfried Mahnig, von Ettiswil; alle
in Willisauland.

Glaras — Maris — Glaroua
19-12. 25. Oktober. Unter dem Namen Viehzuchtgenossenschaft Elm-

Dorf bat slob mit Sitz in Elm auf unbestimmte Dauer eine G en osse n -
schalt gebildet, welche die Hebung derBrauuvlebzuobt im allgemeinen
und speziell die Heranbildung eines rassenreinen Zucbtviehstammos, der
den Anforderungen In- und ausläudlsober Käufer entspriobt, zum Zweoke
bat. Die Statuten datieren vom 10. Oktober 1912 und treten mit der
Eintragung In das Handelsregister In Kraft. Der Eintritt 1st bis zur vbll-
ständigen Konstituierung .frei; später Eintretende baben eineEinkaufsgebühr

zu bezahlen, deren Grösse sich naob dem Genossenscbaftsvermögen
richtet und von der Versammlung bestimmt wird. Die Mitgliedschaft wird
verloren durcb freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs, fruobtlose Pfändung
oder Aussobluss. Solange die Auflösung der Genossenschaft nlobt
beschlossen ist, stebt jedem Mitgliede der Austritt frei. Letzterer kann nur
auf Sobluss eines Rechnungsjahres (31. Dezember) stattfinden und muss
wenigstens 3 Monate vorher dem Vorstande schriftlich angezeigt werden.
Austretende baben als Austrittsgeld dasjenige Betreffnis zu bezahlen,
welches dem Betrage des Passivübersobusses, geteilt durch die Zabl der
Genossenschafter, gleichkommt. Beim Absterben eines Genossenschafters
geben Anteilreoht und Pflichten auf einen seiner Erben über, falls
derselbe auf den Anteil niobt Verzicht leistet. Ein Ausschluss aus der
Genossenschaft kann nur mit '/* sämtllcbor Stimmen gegen solche
ausgesprochen werden, die ibren Pflichten als Mitglieder niobt oder nur
teilweise nachkommen. Dieselbe Versammlung besobllesst auob In jedem
einzelnen Falle die Beltragspillobt des Ausgeschlossenen, doob darf der
Betrag die Loskaufssumme der freiwillig Austretenden nicht übersteigen.
Bei Austritt oder Verlust der Mitgliedschaft durob Ausscblnss erlischt
jegliche Forderung an das Vermögen der Genossenschaft. Das Betriebskapital

wird beschafft durcb Anteilscheine von je Fr. 20, durcb
Jahresbeiträge, deren Höbe sieb naob der Zahl und dem Alter der eingeschriebenen

Tiere richtet, ferner durcb Eintritts- und Belegungsgebübren, Staatsund

Gemeindeprämien, Vereinsbeiträge, Bussen und allfällige Anleiben.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haltet nur deren Vermögen,
eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung; b. der aus fünf
Mitgliedern bestehende Vorstand; c. die Expertenkommission, und d. die
Reobnungsprüfungskommission. Der Präsident oder der Vizepräsident und
der Aktuar führen namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift zu zweien kollektiv. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Oswald Elmer-Geiger, Präsident; Fridolin Freitag, Vizepräsident; Oswald
Elmer, Aktuar uud Zucbtbuobfübrer; Jobannes Elmer, Kassier; BeatElmer,
Beisitzer; alle .von und in Elm.

Kräuterdistillerie, eto. — 25.. Oktober. Die Inhaberin der
Firma Jos. Racher in Bruck a. d. Mur, Bezirksbauptmannscbaft.in Steiermark

(S. H. A. B. Nr. 318 vom 16. August 1904, pag. 1269), erteilt
Prokura au Sobn Rudolf Raober, in Glarus, für die Zweigniederlassung
in G1 a r u s.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
jBureau de Fribourg

Etoffes et confections. —1912. 25 octobre. La maison A.
Nordmann, ötoffes et confections, ä Fribourg (F. o. s. du o. du 9 juln .1887),
fait inscrire qu'elle a transförö ses locanx ä la Rue de Lausanne n° 16,
sous l'enseigne «Au Petit Bönöfice», et ä' la Rue de Romont n° 2, sous
l'enseigne «Au Printemps», ä Fribourg. La maison dönne procuration ä
Maurice Nordmann, de Seuzaoh (Zurieb), domicilii ä Fribourg.

Solothin — Solewe — Soletta
Bureau Ölten

Chemikalien, Drogen, etc. etc. —.1912. 26. Oktober. Die
Firma J. De Podestä in Ölten, Fabrikation und Handel en gros von
Chemikalien und Drogen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 29. Juni 1909, pag. 1170),
bat in die Natur, des Geschäftes aufgenommen: Kräuterdestillation en gros.
Florastrasse Nr. 526. Die Firma erteilt Prokura an Louise De Podestä,
Josefs, von Vigo, in Ölten.

Butter und Käse, etc. — 26. Oktober. Die Kollektivgesellsobaft
unter der Firma Gebrüder Glanzmann in Ölten, Butter- und Käsebandel
en gros und en dötail, Mineralwasserfabrikation (S. H. A. B. Nr. 71 vom
24. Februar 1903, pag. 282; Nr. 453 vom 8. November 1906, pag. .810),
bat sieb aufgelöst; die Firma ist erlosoben.

Bureau Stadt Solothurn

Photographie. — 26. Oktober. Louis Sempricb-Pfluger, von
Bremerbafen, Photograph, Franz Frömmel, von Brünn, Photograph, und
Marie Pfluger, geb. Loosli, von Sölotburn, alle wohnhaft in Solothurn,
baben uuter der Firma Louis Sempricb-Pfluger & Cie. in Solotburn eine
Kollektivgesellschaft gegründet, welche am 1. Juli 1912 begonnen bat. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist einzig berechtigt: Louis Sempricb-Pfluger.
Pbotograpbi8cbes Atelier. Neu-Solotburn,.Babnbofstrasse 177.

Basel-Land — BAlc-Campagne — Basilea-Caapagaa

Hotel. — 1912. 23. Oktober. Inhaberin der Firma M. Martignoni-
Scbenker in Liestal ist Frau Marie Martignoni-Scbenker, von Konstanz, jn
Liestal. Die Firma erteilt Prokura an Hermann Martignoni-Scbenker, von
Konstanz, in Liestal. Betrieb des Hotels «Falken».

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1912. 25. Oktober. Die Firma Hydraulisches Kalkwerk Galtsehina,

Schmon-Neyer in Flums (S. H. A. B. Nr. 368 vom 15. Oktober 1902,
pag. 1469), ist Infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Modewaren. — 25. Oktober. Der Inhaber der Firma J. Schölling-
Frei in Berneck (S. H. A. B. Nr. 63 vom 16. März 1892, pag. 249), ändert
die Natur des Geschäftes ab in: Modewaren.

Eisenbandlung. — 25, Oktober. Inhaber der Firma Ad. Schölling
in Berneok ist Adolf Schölling, von und in Berneok. Eisenbandhing.
Tramstrasse.

25. Oktober. Die Firma Josef Müller, Fürsprech in Wil (S. H. A. B.
Nr. 81 vom 20. März 1896, pag. 333), ist infolge Wegzugs des Inhabers
erloscbeu.

Baugescbäft, Wirtsobaft. — 25. Oktober. Die Firma
J. A. Breitenmoser, Baugescbäft und Wirtschaft, in Au (S. H. A. B.
Nr. 287 vom 18: Juli 1903; pag. 1146), ist infolge Geschäftsaufgabe erlosoben.

Graabfiadea — GrfSMS — Grigtoil

Kolonialwaren, etc. — 1912. 23. Oktober. Inhaber der Firma
Badilatti J. in Zuoz ist Josef Badilatti; von Poschiavo, wohnhalt in Zuoz.
Kolonialwaren, Dellkatessen. Haus Nr. 22.
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Freindeupension. — 24.,Oktober. Inhaberin der Firma'Pension
Johanne Lasch in Davos-Platz ist Frau Jobäuuo Lasob, vou Löbau in
Sachsen, wohnhaft in Davos-Platz. Fremdenpenslcn.

Buch- und Kunsthandlung. — 24. Oktober. Die Firma
II. L. Taeuber in Davos-Platz, Buch- uud Kunsthandlung (S. H. A. B.
Nr. 56 vom 13.,Februar 1904, pag. 221), ist Infolge Verkaufes des
Geschäftes erlosoben. Aktiven und Passiven gehen..Uber, an die Firma
«Marsan & Metsger, vorm. H. L. Taeuber» in Davos Platz..

Constantln Gqnäbr Marsan, von Freystadt in Niederscblesien, und
Robert Metzger, von Esslingen, beide in Davos-Platz,' haben unter, der
Firma Marsan & Metzger, vorm. H. L. Taeuber In Davos-Platz eine
Kollektivgesell8obalt eingegangen, welobe am 1. November 1912 ihren
Anfang nimmt. Die Firma Ubernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma <H. L. Taeuber», Buob- und Kuustbandlung, Davos-Platz. Bucb-
und Kunsthandlung. Haus Soböner. ' '

l')?
r

:l Aargu — Argovle — Argovla

,*0 'p Betirk Brugg j
•I C a m io n a g e und Holzhandel. — 1912, 25. Oktober. Wilhelm

Hinden,? von Remlgen, und Arnold Hartmann, von Vlllnaobern, beide in
Brugg, haben unter der Firma Binden & Hartmann in Brugg- eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welobe am I.August 1912 ihren Anfang
nabm. Camlonnagegesohäft und Holzhandel. Seidenstrasse Nr. 643.

;u:
Bezirk Kulni

Tabak und Zigarreu. — 1912. 24. Oktober. Die FirmaA.Sager-
Eiehenberger, Tabak-rund Zigarrenfabrlkatlou, in Beinwil a. See (S. H. A. B.
1892, pag. 278), Ist infolge Abtretung des Gesobäftes erlosoben.

24. Oktober. Adolf Reinbert Sager, von Menziken, und Ernst Eicben-
berger, von Beinwil a. See, beide in Beinwil a. See, haben unter der
Firma Sager & Eiehenberger in Beinwil a. See eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Oktober 1912 ihren Anfang nabm. Tabak- und
Zigarrenfabrikation. Oberdorf.

.j.u.ü ><r Ii
Thsrgu — Thugevle — Thtrgovli

Viebbande'l. — 1912. 21. Oktober. Die Firma Joh. Lfithf, Vieb-
bandel, iu Tobel (S. H. A. B. Nr. 250 vom 8. September;,!896, pag. 1029),
ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Baugescbält, etc. — 21. Oktober. Inhaber der Firma Jak. Staeki
in Güttingen ist Jakob Stuoki, von Bleiken (KL Bern), in Güttingen.
Baugescbält und Baumaterialienbaudlung.

Wirtsobaft, Baumaterialien. — 22. Oktober. Inhaber der
Firma Emil Müller, Sehiffmeister in;Güttingen ist Emil MUller, von und
in Güttingen. Wirtsobaft und Baumaterialienbandlung.

Stickereien. — 23. Oktober. Die Kollektivgesellscbaft unter der
Firma Ammann & C°, Fabrikation und Export von Stickereien, inMüncb-
wilen (S. H. A. B. Nr. 51 vom 10. Februar 1903, pag. 201; Nr. 2 vom
5. Januar 1904, pag. 6; Nr. 5 vom 5. Januar 1905, pag. 19, und Nr. 99
Vom 14. April 1910, pag.' 678), bat sieb aufgelöst und die Liquidation
durchgeführt; die Firma ist daber erloschen. '

^
23.. Oktober. Heitz & C° A.-U. Baumwollbuntweberei (Heitz & O

S. A. Tissus de coton teint en flies) in Müncbwilen (S. H. A. B. Nr. 234
vom -24. September 1911, pag. 1579). - An Stelle des ausgeschiedenen
E. Heer ist in den Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft und als
Delegierter gewählt worden; J. Ammann, in Biscbofszell; derselbe fUbrt die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft dureb Einzel-
zeiebnung.

Molkerei. — 24. Oktober. Inhaber der Firma K. Dolder in Diessen-
hofen ist Kourad Dolder, von Sobönbolzerswilen, in Diessenhofen. Molkerei
und Mllobproduktengescbäft.

Käserei, etc. —24. Oktober. Inhaber der Firma Carl Herren in
Bucb ist Carl Herren, von Neuenegg (KL Bern), in Bucb. Käserei und
Schweinemast.

• Elektrotechniker.— 25. Oktober. Alois Sobilter, von Steinerberg

(Kt. Scbwyz), und David Schiesser, von Schwändi (Kt. Glarus),
beide in Kreuziingen, babeu unter der Firma Schilter & Schiesser in
Kreuzlingen'eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 23.
September 1912 begonnen bat. Elektrotechnische Unternehmungen.

25. Oktober. Der Inhaber der Firma Ernst Wacker-Haag, Baumeister
in R i e d t- S u Igen (S. H. A. B. Nr. 502 vom 12. Dezember 1906,
pag. 2006) bat den Wohnort und den Gescbäftssitz von Riedt nach Erlen
verlegb »

' j* jKolonial w a r- e n. —26. Oktober.. Karl Hasgall, in Diessenbofen,
und Felix Kahn, iin Gailingeu, beide von Gailicgen (Baden), baben unter
der Firma Hasgali & Kahn in Diessenbofen eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 15. Mai 1912 begonnen haL Kolonialwarenbandlung.

Mebl und Getreide. — 26. Oktober. Inhaber der Firma Bobert
Kürsteiner in Romansborn ist Robert KUrsteiner, von Gais (Kt. Appenzell),
in Romansborn. Mebl und Getreidebandel.

• -» I'

Tessli — lessii — Ticiio
Ufficio di Lugano

Rappresentanze. — 1912. 24ottobre. La dltta Gius.Bernasooni
Nipote, rappresentanze, in Lugauo (F. o. s. di c. del 28 maggio 1883), si
cancella per deoesso del titolare.

Farmaoia. — 24 ottobre. La ditta Pasquale Solari, in Lugano,
larmaoia (F. o. s. di o.. del 23 aprile 1883), si cancella per decesso del
titolare. I !i

: Rappresentanze. — 24ottobre. Proprietario della ditta Cioerale
Nicola, in Lugano, 4 Nioola Cioerale, di Matteo, di Ortona Mare (Italia),
domioiliato * Lugano. Rappresentanze. •

' H Atel. — 24 otobre. La ditta- J. F. Helmsauer, in Lugano, Hötel
Beau-Regard e Continental (F. o. 8. di c. del 11 settembre 1891 e 27set-
tembre 1900), • viene oanoellata per decesso del titolare.

Ufficio di Mendritio
M o b i 1 i. — 24 ottobre. Ambrogio Dell' Orto, fu Benedetto, e

Luigi Dell' Orto, di Ambrogio, tutti e due da e domioiliati in Seregno
Sula),' hanno oostituito, a Cbiasso, sotto.la ragione sociale Ambrogio

11' Orto e Figüo, una sooietä in nome oollettivo, incominoiata il 1* gen-
naio 1912. La societä stessa dä prooura a Massimo Dell' Orto, di Luigi, da

- «Seregno; domioiliato a, Cbiasso. Importazione, fabbrioazione e vendita di
moblli. Negoxio, et, offioina: Cbiasso, Via Prinolpale.

'

% - *

1

24 ottobre. La 1

societä anonima »La Ticinese, fabbrica di mobil! e

serrameuta», in Chiasso (F. o. 8. dl o. del 20geuüalol909, n°15, pag. 104),
Ä stata dlcblarata sciolta per cessazlone d' esereizio, in seguito alia deci-
sione sociale, presa dall' assemblea degll azlonlsti, tenutasi il giorno
13 öttobre 1912. Neil'assemblea stessa venne deciso di alfidare la
liquidazione generale, sotto la ragione sociale 8. A. La Ticinese fabbrica di
moblli e.serramenta in liquidazione, a Giullo Sobrmann e Francesco
CampouOvo, dLAntonio, domlclliati in Cbiasso, che sono autorizzati a
firmare individualmente in nome della societä in liquidazione.

Wutft — Faid — Taad
Bureau d'Aigle

Fruits et Idgumes, etc. — 1912. 25 octobre. Inscription d'office

snr la requisition du bureau du registre du commerce d'Aigle, ä
teneur de l'art. 26, al. 2 du r&glement sur le registre du commerce et la
Feuille officielle suisse du commerce:

Le cbef de la maison H. de Büren, ä Aigle, est Henri de BUren,
domicilii ä Aigle. Fruits et lögumes, primeurs et conserves. Rue dd
Centre.

Bureau de Morges
Hötel. — 24 octobre. Le cbef de la maison G. Bock-Falb, ä Morges,

est Georges Bock, alliö Falb, de Säsolsbeim, district de Strassbourg
(Alsace), domicilii ä Morges. Exploitaton de l'Hötel du Mont Blanc.

Bureau cCYverdon

Poölier. — 25 ootobre. La raison W. Goetz, poölier, ä Yverdon
(F. o. s. du c. du 19 janvier 1889, page 48), est radiöe ensuite de remise
de commerce.

Genf — Goto — @aem
Vins et spiritueux. — 1912. 24 octobre. Le cbef de la maison

T. Alessandria, aux Eaux-Vives, commencöe le 15 octobre 1912, est
Vincent-Sörapbin Alessandria, d'origine italieuue, domicilii ä Cböne-
Bourg. Commerce de vins et spiritueux en gros et demi-gros.~6, Avenue
de Frontenex.

24 octobre. Suivant Statuts adoptös le 23 novembre 1911 et modifies
le 12 octobre 1912, il existe entre les agriculteurs de la commune de
Bardonnex, et sous la denomination de Syndicat des Agriculteurs de
Bardonnex, une s o c i 616 cooperative, .conformöment au titre 27
du C. 0. Le si&ge de la societe est äCompesiöres (commune de

„Bardonnex). Elle a pour but de resserrer les liens qui doivent unir* les agriculteurs entre eux, de travailler ä la sauvegarde de.leurs intöröts,
par Tacbat de toutes les matieres nöcessaires ä l'industrie agricole et au
pesoin, par la vente en common des produits du sol, d'etudier toutes les
questions concernant l'agriculture, d'organiser enfin des conferences sur
tous les sujets, tendant ä amöliorer le sort de 8es membres. Apres une
annöe d'exercice, tout agriculteur ddsirant faire partie du syndicaL devra
en faire la demande par öcrit, et se faire presenter par deux membres
de rassociation. Le comite statuera sur la demande et fixera .le droit
d'entrde. Les agriculteurs des communes voisines, qui en feront la
demande, pourront faire partie du syndicat, en declarant par ecrit qu'ils
se couformeront aux Statuts. Lea personnes dösireuses de favoriser le
syndicat et qui, pour, une raison, quelconque, ne peuvent en faire partie,
pourront se faire inscrire comme membres bonoraires et payeront la
pqöme cotisation que les membres effectifs, qui est de fr. 2 par an, ou la
g^mme unique de fr. 20. La qualite d'associe se perd par demission, en-
voyöe deux mois avant la fin d'un exercice et adressöe par e<wit au
comite, et par. la mort; toutefols, l'un des enfants pourra succeder au
pöre, sans avoir ä payer de droit d'entrde. On sort aussi de la societe
par radiation ou exclusion, prononcöe dans les cas prövus aux statuta.
Tous ceux qui, pour une raison quelconque, cesseront de faire partie du
syndicaL perdront tout droit ä l'actif social. La societe est administree
par un comite de neuf membres, uommös cbaque annee en assembiee
generale, reuouvelables par tiers et röeiigibles. Le comite nomme son
bureau; PresidenL vice-prösident, tresorier-secretaire. La societe est
valablement engagöe par la signature collective de deux membres du
bureau, ou par celle d'un membie, spöcialement ddsigne pour un cas
determine. Les societaires sont exoneres de toute responsabilite person-
nelle quaut aux engagements pris par la societe, lesquels sout unique-
ment garantis par ses biens propres. Le syndicat ne rdalisera pas de
benefice, les frais _de gestion seront converts, par les .cotisatieins, droits
d'entrde, dons et un prdievement sur tous les kebats. Tous les frais etant
payds, le solde formera le fonds social. Le bureau est compose de Jules
Mabut, Henri Courvoisler et Alfred Bartbassat;, les autres membres du
comite sont: Jdröme Carrier, Louis RogueL Eugöne Bartbassat, Emile
Ducimetiöre,. Francois Loup et Charles Carrel; tous domicilies ä Bardonnex.

24 octobre. Aux termes d'actes regus par Me Adrien Jeandin, notaire,
ä Genöve. le 21 octobre 1912, il a 6t6. constitud, sous la raison de Societe
Immobilien La Jacinthe, une societe anonyme, qui a pour objet
l'acquisition, la construction, l'exploitation et eventuellement la revente
de tous immeubles situös dans le canton de Genöve. Le siöge de la societe
est ä Versoix. Sa durde n'est pas limitde., Le capital social est fix6 ä
la somme de cinq mille francs (fr. 5000),. et .divisd en 50 actions de
fr. 100 cbacune, au porteur. La societe est administree par un conseil
d'administration, compose d'un^ ä trois membres, nommds pour une durde
de trois anndes. Iis sout inddfiniment rdeiigibles. Pour les actes ä passer
et les signatures ä douuer, la socidtd est engagde vis-ä vis des tiers par
ia majoritd des membres du conseil d'administration ou par l'un de ses
membres.spdoiaiement ddldgud et porteur d'un extrait de registre en due
forme. Toutes les publications de la socidtd auront lieu par voie d'inser-
tions dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Gendve». Pour la
premiöre pdriode, le conseil d'administration est compose d'un. seul
membre: Francis Dpnoyer, entrepreneur, ä Gendve. "

HM&rOIr- hAht to rühm ntiiiHln- tosm M toi
Nhimhfl

NldwaWe« — UaterwaM-le-bas — UiterwaMea hasse
^

- 1912. 18. Oktober. Josef Christen, von Wolfensobiessen, in Staus
geb. den 18. Februar 1883, Inhaber der Firma «J. Christen, Mechaniker»'
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 276 vom 31. Oktober 1910, pag. 1869), und
seine Ebefrau Agatha geb. Döngi, baben durch Ebevertrag
Gütertrennung vereinbart und zugleich wurde bestimmL dass J. Christen
das im Handelsregister eingetragene Gesobäft in Luzern UbernimmL
während Frau A. Christen, geb. Döngi, als Eigentümerin das Geschäft
cA. Christen», Velobandlung, in Stans, betreibt.
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Verpflichtungssoheine der Aktionäre.
Rückstände der Versicherten (später fällige Prämien).
Ausstände bei General-Agenten nezw. Agenten.
Guthaben bei Banken. '

Guthaben bei anderen Versioherungs-Unternehmuugen.
Guthaben bei.Versichertem u'

Im folgenden Jahre fällige Zinsen und Miets-Erträge, soweit
sie anteilig auf das lautende Jahr treffen.

Kassenbestand.
Hypotheken und Grundschulden.
Wertpapiere?
Beteiligung bei andern Versioherungs-liJnternehmungen.
Darlehen auf Wertpapiere.' ''
Wechsel.
Mk. 2,950,000. — Grundbesitz.
"

» 100,000. — -f Abschreibung.
Inventar.
.Kautionen in bar.
ht??;. ,r-

IS .'.f'

>t ei
(B. 100)

• 4 ä vj

tVt°zQ «"rti
*'>«. 1 * 111

fiii-
• i». [Q( >

l ü

Ii J ' UJ

Aktien-Kapital
Ueberträge auf das nächste Jahr für noch nioht verdiente

Prämien (Prämienüberträge): doi > a

. Transport-Versioherüng. Feuer-Versioherung. •«,

c. andere Branohen'1

Für angemeldete, äber hoch
(Sohaaehres'erve)
al. Transport-Versicherung

'b. Feuer-Versicherung 1

a (in/1 DmamaKAm

nicht

Mk. 3,283,696.54
% 2,332,534.67
» 217,148.17

a uuwi vut oiwiivi vui^ • ' • • • > i
c. andere1 Branchen

bezahlte
.cid

Mk.

»

Schäden

3,385,890.—
621,075.20
t<29,347.75

dem^prundbesitzHypotheken und Grundschulden auf
Diverse Kreditoren
Courtage bezw. Provisionen
Kosten '
Beamten-Unterstützungsfonds
Reservefonds'W0. H- .1, d. "...
Speziaireserven
Gewinn f

Verteilung des Reingewinn: (<

An den Reservefonds .' Mk. 201,2k).61
An die Aktionäre 12 X auf den Einsohuss

Von.Mk. 3,750,000 >,

Tantiemen an Aufsichtsrat und Vorstand
Beamten-Unterstützüngsfonds.?
Spezial-Reservefonds...
Vofttkg auf öeue Rechnung

Um ,iu uojm! *.
1: '

- r t

>
>

»
»
a

450,000.—
197,957.45
21,743.37

160,000.—
'20,294.07

MVc.

15,000,000
'O '

5,833,879
.11'

4,036,312'

4,511,702
151,801
17,666

128,511
2,281,184
1,164,997

'1,051,275
il >pj<y/U/

-,.«q

34,176,831

Pf.
tili'

38

95
JH.
22
52
51
05
49
41 -1

50
>IP

03'

:eiHamburg, den 8. Mai 1912.

Revidiert .und mit den Büchern übereinstimmend befunden:
ui. V.

>h Die Revisoren: <

C. Miehlmann. C. Friedrieh Heise. H. C. Wilhelm Schilling.
>o v t n ->

3STord-üeutsche "Versicherungfs-Q-esellschaft.
Der Aufsichtsrat: >Der Vorstand:
Ludwig Sanders, Arthur,Dunoker, Vorsitzender,
i Vorsitzender. Joh. W* Dunoker,'H. Rothe, W. Hane.

— i,
itt..

Aktiv»
IV ct.

515,031,726
150,880,099

1,455,329,649
369,766,661

70,039,412

62
85
04
44
48

25,731,367 69

24,118,854
40,577,384

* j

23
49

2,621,475,155 54

,..h

EQUITABLE, LeDens-Ueßicheruiiss-Gesellschoft der Vereintsten Staaten, tip-M
Zweiundfiinfzigster Rechnungs-Abschluss „„

Bilanz fflr das am 31. Dezember 1911 endigende Beschtitsjahr

'«•5t *V i >.' i'» -l(tr ft!

Passiva
a:" t. * * '!

Hypothekarische Anlagen.
Grundeigentum.
Wertschriften, einschliesslich Kautionen.
Darlehen auf Policen. XUi
Kassabestand und Depositen bei Banken gegen Zinsvergütung.

1 J vir
Saldi in- Händen von Agenten, fällige und ausstehende

Prämien. ' ' " ff'
Stückzinsen und Mieten.
Gestundete Prämien. (B. 102) J-

iJl O 10

Fonds am 31. Dezember 1911 laut Gewinn-und Verlust-
Rechnung: < in> l. /
Aktien-Kapital Fr. 518,270. —
Gesetzliche Reserve .'*'•> 2,130,952,728.39
Gewinnreserven u. Ueberschuss » '' 447,008,557. 45*

Ansprüche auf'Policen
Fällige äber unerhobene Dividenden.
Dividenden-Depositen mit Zinsen"'.
Vorausbezahlte Prämien '

Vorausbezahlte Zinsen und Mieten
Nichtbezahlte Beträge für diverse Ausgaben
Ausstehende Rückkaufswerte
Einlagen auf Versicherungen i-. -.
Fetierversicherungs-Fonds' .u .D;

-»I BV.I
0.

0

2,578,479,555
16,810,'445
5,879,186
1,086,777
1,458,770
8,691,645
6,678,150

381,678
1,251,357

'"'757,587
2,621,475,155

ot.
Uli:

84

32,
16
26
32
69
.97
'65
99
34

54

.6

L'UHBfAINE, .Compagme anonyme d'assurances sur la humaine, a Paris
Balance a6n6rale des dcrttures au .31 ddcembre 1911

' -i> < t •>" • ' -Actlf 11

fr.
6,874,400

48,674,518
19,003,955
''2,'407,557!'

9,157,663
1,424,284

18,996,368
27,894,864
44,188,193

h r
2,223,306

14,618,120
1,240,876

24,439,526
"-1,058,120

ae
c • iov

268,414
106,800
34,835

.5,664,371
1,962

2,021,483
1,631,353

18,440
2,135,655
8,960,137

k •0^8'

ot.1

11
65
75

>ß*

32
15
71
20
87
n

67
59'

i
i'*.
xcq

20

65

&'20
24
36

>-86
®!3
-59 <

.f o

Lnq
i a J 0 O usifx&i

.1 Mb

^43,045,8^8 91

,rrji. *» oj

Engagements des actionnaires.
Immeubles. 4 ' ' "
Fonds d'ütat francais.
Emprunts des ddpartements, communes, chambres de com-
' merce de France et d'Algörie: " r' e-!di)oc

Valeurs francaises jouissant d'une garantie de l'Etat
Valeurs francaises diverse^. ^ ^ 1

Foüds'd'Etats dtrangers. - /
Valeurs ötrangöres diverses, b j - • >

Valeurs ou '• esp^ces ddpoedes pour cautionnements ä
* Tdtranger. •11 1f e'1 "" " " ®t» ;30?
Placeinent3 hypothdcaires. Jl
Avaäces sur polices "d'assurances de 'la compagnie. t'"»
Valeur des usüfhiits.' ti^do elf >owae ^
Valeur des nues-propridtds.
Rdserves mathdmatiques de rdassurances cdddes ä des

'entreprises, enregistrdes aprds la'publication de l'arrdtd
' niinistdriel du 29 juillet igOT.'d'-q 8">l aoJonT

Sommes dues'par les rdassureürspour:
Sinistres ä rdgler.t • 6 lis?fioo »1

Assurances et'arrdrages dchus et non rdglds.
Rachats eflectuds et non rdglds.

Solde des comptes ouverts chez divers baoquiers.
Elfets 'ä receVoir. "1^1 HlDlr" XI. '4a"
Primes dchues et non recouvrdes.
Intdrdts et loyerö dchus 'et non recouvrds.
Espfeces en caisse. ~T

''Soldfr did ageI^ceö.<,,' 1,5

_ Divers7comptes ddbiteurs.'>,ob wkp'- 8i (B. 97)
l» aonf. lob i«(itafjl ,5-%f nr- .dr^

/»lOi-aedcati cnov otl- V s m > - av^.i ci
»dH deiob >d&d ,l»0ÖG Ae?, tüiMV A. vnne
^tncuiJVf'd nti-itFH dolef/joa ban / gadBaOU
I/J ai ilidocoD »r »r.b
^jüiäV9i-1 ,ftin&t .d»8 .nsJaiTdJ' A in'1 bi^iddw

.idioilad .votfR ai .g-uuhni.,r'0 J.t
i

; m-' >!

ü

• im

1" Ii

tj.il iU.i

Capital social
Rdserve statutaire (ancienne)
Rdserve poud fluctuations'de valeurs
Rdserve facultative
Rdserve du personnel t.
iniRdserves mathdmatiques: et r

Pour nsque8'en cours(rdassur. non ddduites) fr.190,816,800.92
Des rdassurances cdddes avant lanpubli-jiflt UM A'o

• cation de l'arrdtd ministdriel da 29 juil- ilet 1907 u i '4 j-' a) ä des entreprises enregistrdes >» 6,568,213.55,
b) ä des entreprises non enregistrdes. > 10,636,462.85

Pour risques en cours, sous döductionidee;
rdassurances cdddes avant la publication
de l'arrdtd ministdriel du 29 juillet 1907

RdsWrve de garantie ptescrite par 'l'ärtiole 5 de,la loi du"1

'17 tnärs 1905 "' •.

Cautionnements pour opdrations ä l'dtranger1'. ' .'' w*
Sinistreslä'rdgler'i'»?'- iterpiiM ßjitf; ftl .er i-."n *? .-.
Assurances »dchues'et non rdgldeä^; VIVe.-i ^
Arrdrages dchus et non rdglds
Prime® duestaux rdassureursv -.its.f. > n. ;<
Loyers recus »d'avancei |,> oij.v r-v .,•
Crdances hypothdcaires sur immeubles lappartenant ä la;
'^ompagwe -i -I -,T • tiy '.-'''U- -1 iBdnefices revenant aux assurds^particapants pour 1'exercjce^
courant f. • .» • *'/>>* 6 *•0^ 1? * * * *

Bdndfices revenant aux assurds participants pöur les exer-
cices antdrieurs • • • •

Dividende dü.aux. actionnaires, pour l'exercice Courant (net
^d'itimdtVV4. .' .,U'.IU. "?'*. otijoiumA TIUo«o_ vV

' t.'.Ai, >igöi > /.
V. .0'" • '< t-'o"

,J0!DO8 «Uli .vi

DWers'Cömptes crdditeuTä' r*.'>p.b .•*. V3?'
SdldÖ 'crdditenr 'dü 'cbmpte de prorflts etpertes
-uov 1 u Aißiou u;o3nf o/ulouoo uuo^ ai ,J-UOJJ

,1s15 ,otiö 'iloG ; cujinq 'ih rsSOJ». #»lr
T; ßlU-aev f> epoliaohdtiif ^aoisAJr^tni, .oaaidD e nie

ir.
12,000,000
«1,000,000

2,800,000
1,390,000

342,496
U'd xilV

!;

Ui " i"'.
nodi u."n

173,612,124
3 8 ei q«

326,150
44,188,193

Ul, 464,956
o 794,551

43,770
409,739
,321,504
--

236,597

,' ,206,'469f .u Jk

47,756

360,000
3,366,005

01' 135,492

a»

243,045,308

^Uql^otVJ t(V :*abfllo to olrojj-tK .1 li-ifid

ot.

04
h,(i

d

52

_>
87-
88
58
30 i
43
,85/j

57

>3
46

95,
'06'
trt91
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LTRBAINE ET LA SEINE, Compagnie anonyme d'assurances a primes fixes contre les accidents, ä Paris

Actu
6l' 1

JBalance de« öcrituree au 31 döcembre 1011' " Paaalf

lr-
9,000,000
8,273,508

'I

21,420
2,467,849

478
866,414

6,464,934
4,875,796
1,201,015
i 427,073

381,525

307,962

666,642
Iii" ')

2,224,649
10,401,442
2,132,738

/ r

1,107,358
3,357,955

359,599

6,343
40,897

5,093
84,382

125,199
4,436

1,433,405
3,948,526
1,060,289

ot.

68

65
75
25
80

95
68
33
80

60'
d ('
90

341
Ol:
671

22
Ol

15

50

73
61
14
74
41

56,215,898 92

f., :p]

:I ftllltl
*4-

a,\i

1
»

5 * " ' '! I.'

Actionnalres i

Immeublea' ''
Rentes 'sur l'ötat:

fr. 673 rente 3°/#
> 76,019 rente 3'/» (röserve math.,-loi du9arril 1808)
» 15 rente 3 •/• amort ' 7

j 26,250 rente 3°/o am- (reserve math., lot du 9 avril 1898)
Obligations: '

«

15,025 oblig. chemlndefer (r6s. math., loldu9avril 1898)
do » tr iv i. M" jrtl

tunlsiennes 3 % 1892
- -1»- 9% 1908 (R6e. mathdmatique,
lol du 9 avril 1898)

Gouvernem. gdn. de 1'Afrique occidentale
franc. 3 "/* (Rds. matb., lot du9 avril 1888)

Fonclöres 3 °/< 1883 (Reserve math., loi du
ii-9 avril 1898) ,v. // J ,u <Joi

Mdtrop. de Paris 4'/« (Reserve math., loi
» du 9 avril 1898) el•»a:

diverses i (valeursrwancaisea)
Valeurs. dtrangferes ri iJ. ib hi
Cautionnement ä la caisse des döpöts et consignations

(loi du 9 avril 1898) >.}' *Cautionnement ä l'dtranger
Pröts hypothecates
Nue propriete de rente 3 % (garantie de rentes viagferes)
Valeurs en döpöt (garantie de rentes viag&res):

Loi du 9 avTil 1898
Droit common

Rdserve mathdmatique due par les rdassureurs:
r Loi du 9 avril 1898

Droit commun
Commissions prdcomptdes sur provisions (loi du 9avril 1898)
Provisions des affaires röassuröes (loi du 9'avril 1898)
Caisses et banquiers de la compagnie
Agences diverses (primes et soldes)
Divers comptes ddbiteurs (B. 98)

.41,311
2,600
1,000

850

712

1,330
'

4,888

•»Ii.

Fonds social
Fonds de garantie: Cautionnement (Loi du 9 avril 1898)

Obligations restant ä amortir 880 u

»«pd«^|f!SS5SS*S
4,080

Rdserve statutaire -.j .w.
Reserve pour dventualitds :
Rdserve pour reassurance
Rdserve pour fluctuations de valeurs
Rdserve immobilifere
_, i Loi du 9 avril 1898
Rdserve mathdmatique [ d,.^
Prdvisions d'annulatlons .'
Rdserve pour risque« pn cours; „ P

Assurances chevaux et voitures
Assurances collectives (Loi du 9 avril 1898)
Assurances collectives (Droit .commun).
Assurances individuelles
Assurances diverses.

Prdvisions de slnistres:
Assurances chevaux et voitures.

' Assurances collectives (Loi du 9 avril 1898)
Assurances collectives (Droit common) ,t
Assurances individuelles
Assurances diverses

Provision pour amortissement des obligations
Provisions des assurds (Loi du 9 avril 1898).
Fonds de prdvoyance du Personnel
Divers comptes crdditeurs •. *
Dividende (fr. 43 par action)
Solde ä nouveau. j.

1,477,000/
123,000 j

•l! SO till

">

i- '

fr»
12,000,000
0

440,000

1,600,0001
>a

2,400,000
1,700,000

500,000
I,000,000'

400,000
II,794,285

856,274
302,779

3,400,893
750,856
292,640
^15,894;
128,872'

7,066,235
6^59,851

760,870
224,702

j140,864
440,000

1,251,997
635,063

1,387,959
1,032,000

\l 134,858
tuh

Ot.w" -

t- f

TTL

—!
1

56,215,898

V t

&
J74

46^
Ml
&
69
x
36
4i>
Mi
77

&4
i-tr-2
02-1

49.
991

96
>diA

92«

ib 'fiidfcj

L'AIGLE; compagnie fran^aise d'assnrances snr la vie, It Paria
A'etif 'f'c tf(' ^ r ,'n 1 on ^ ion h e-~- '/ < pumr-shBilan au 31: döcembre 1011
Fi. .ct.

9,000,000
t

49,901,493
1

6,000,293
36,439

61
>38
75

;*• t
' ': »

-T 1

2,384,962 80

3,261,075
1,922,675
1,125,709

85

295,497 75

102,438
20,423
10,236

400,019

58
94

06

887,665 61

45,348,930 33

Pa«*r-^fc
A

aooi-. »

o'o^n'nne anc^en caP^ ] engagement dL actionnaires.
»r<2,250,000_nouveau capital Jfa „r 8j(1£T1A//

i u;

»
»

>
»

>
»
»

48,204.25
•17,640.—
' 4,918.90
29,321.—

1,260,371.80

Immeubles.' ' ^ ,r 1

Valeurs. •* ' « 1 ^ -• '

Valeurs diverses reprdsentant le cautionnement des agents.
Cantionnements ä l'dtranger: '

fr. 624,243.30 19,000fr.derente3%sur l'Etat francais.
47 obligations fdddrale^suissesl897.
36 - » - bernoises 1895. 1 -

10 > Ch.d.!erJura-Simplon.
70 > Paris-Lyon-Mdditerrande.

600 obligations des chemins de fer
d'Etat antricbiens.

317,823.30 150,000 florins, lettres de gage d. L Hongrie.
80,494.55 2,450 fr. de rente 3 °/* sur l'Etat francais.
1,945.70 60 fr. de rente 3% sur l'Etat beige.!

Prdts hypothdcaires. *' * *'
Prdts sur coutrats d'assurances.
Nues propridtds. 1 k c
fr. 70,775. 36 Caisse. '»ft

» 224,722. 39 Banquiers de la compagnie. VifJ'v,
Divers comptes ddbiteurs.

1 1 1

jDiverses compagnies d'assurances. "

Dü par rdassureurs sur contrats sinistrds.
Intdrdts acquis au 31 ddcembre et non encaissds (loyers et

valeurs diverses). "IV 3-itUn^rfi t

lr. 392,552. 67 Solde des agences. ',inVr' '(B. 101)
1

> 495,112. 94 Primes dchues et non recouvrdes. * * -
/' iÄ", ia

Gen&ve, le 20 octobre 1912.

Capital social nonvean
Rdserve extraordinaire
Rdserve statutaire dventuelle pour contrats souscrits

antdrieurement au 24 novembre 1908 J.

Rdserve \de garantie
Ancien fonds de rdserve statntaire
Rdserve pour fluctuations de valeurs
Rdserve immobib'dre
Rdserves mathdmatiques pour risqnes en cours /
Participation des assurds: |

Solde des exercices prdcddents fr. 1,657. 04,
Exercice 1911 > 33,612.02;

Sinistres ä rdgler •«....Divers compte crdditeurs
Loyers recus d'avance
Dividende:

Solde des exercices prdcddents ^ .r
•Exercice 1911. *: d 1 ;r

Solde du compte de profits et pertes *
4. alUlU1*- i. * .V -r t J

e 1• I T* r--'m

Li ^ t A f
uU ' ~* T?1 7 1

l • "I,.».. ':1i L."» J

i) " ffc T'X S

Ii' '? ; .as!: ^

Ul" f 0 i r.; ~
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1*» 'it f. 'Q.I ' J '
>tti 7

.< i"* a%„_bux.
,{( -n f> pi.t- »<•

a.:
: c

•(

v •!-..
o.

3,000,000
2,250,000

6,750,000
61,500

177,417
175,000

*200,000
32,010,014

35,269
198,692
200,367
147,578

AS *

21,707
'55,555
65,829

st > -

"V

.7
'-A? If

1

V -T»

I
ii

45,348,930
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n
t
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f
9
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30,

asifc-
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Le mandataire gdndral: Louis Logox. ' 7

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle
Ii*"* id.".« ' 1U£

^lola-3

Automobile in Brasilien. Der HandelssacbverstSndige beim deutseben
Generalkonsulat inRio de Janeiro berichtet folgendes: Brasilien besitzt
kein Netz ausgebauter Kunststrassen wie die meisten europäischen Staaten.
Die wenigen früher vorhandenen Strassen sind durch die Anlage von
Bahnen bedeutungslos geworden und aus Mangel an Unterbaltungsarheiten
fast vollkommen verfallen. Aher es glht auch Ausnahmen von dieser Regel.
So hahen sich z. B. Im Staate Parana Strassen.im leidlichen Zustand von
früher her erhalten und werden noch jetzt ; zur Beförderung von Mattd und
anderen Frachten viel benutzt. Im allgemeinen kann man aber von einem
Strassennetz als Verbindung zwischen Stadt und Land nicht' sprechen,
und es kann sich deshalb auch ein Automohilverkebr auf weitere
'Entfernungen für Touristen oder .als Zubringer für "vorhandene^ Verkehrs-
einriebtungen, wie Bahnen und Dampfscbiffslinien, noch nicht ausbilden.
Daher kommen Tmiren-und Reisewagen, Omnihusse für Ueberlandverkebr
und ähnliche Wagen für die brasilianischen Verbältnisse noch nicht in
Betracht'».Die izur Verbindung dienenden zahlreichen nicht befestigten
Wege sind eigentlich < nur ein für den Verkehr freigelassener Landstreifen.
Sie dienen nur den bescheidensten Ansprüchen des Reit- und
Lasttierverkehres sowie wandernden Viehherden. Brüoken sind in den seltensten
F811en*vorbajQdeni,'dib meisten Flüsse und Wasserlinie müssen in Furten
fibeirscbrltteirf^wefden, und in der Regenperiode wird die Benützbarkeit

oft unmöglich. In der'Nähe der Städte und Ansiedlangen werden diese
Wege hesser und gehen in das Netz befestigter Strassen über. 9

T- Trotz dieses Zustandes bat sich das Automobil doch auf dem Lande
und in den Landstädten, wenn auch vorläufig nur in beschränktem Masse,
eingebürgert. Aebnlich wie die Bahnen in jungen Ländern in
unbewohnte Gegenden vordringen nnd sich den Verkehr erst schaffen, so
'dringt das Antompbil in. das Innere vor nnd bahnt sich allmählich von
der Fazenda, der Ansiedelang, der Sägemühle usw. aasgebend' seinen
Weg. Das sind einzelne Fälle, und es^ist nur der Anfang eines ländlichen
AutomobilVerkehrs vorhanden; in einem Lande von der Grösse Brasiliens,
das der Europas an Fläcbenausdebnung fast gleichkommt, dürften aher die
auf dem Lande vorhandenen Antomohile schon jetzt ziemlich zahlreich
sein, so dass Brasilien mit der .Zeit,einen sehr bedeutenden Bedarf für
den Verkehr im Innern bekommen kann. h 1 •--.i it uD in of

' In der Konstruktion müsste auf die Wegverbältnisse Rücksicht
'genommen werden; vor allem sollte der Abstand zwischen den unteren
Teilen des Wagens und dem

v
Erdhoden näob Möglichkeit vergrössert

werden, und ausserdem sollten diese Teile so ausgebildet werden. dass
sie beim Streifen auf dem. Wegei, an'Grabenrähdern,''an Gestrüpp usw.
möglichst wenig verletzt werden nnd über den hindernden Gegenstand
h'inweggleiten.t DaSj Wäre auch durch eine Vergrösseruhg des Rad durch'



messers zu erreiobeu. Mau siebt bier derartige für ein Fabren au!
Feldwegen und lür unebenes Terrain geeignete Wagen amerikanisoben
Ursprungs. Derartige Aenderungen der Konstruktion werden sioh nur erreichen
lassen unter Aulgabe von Ansprüchen an Schnelligkeit, Dauerlelstung,
Söbwerpunktslage usw. Diese Forderungen treten aber unter den gegebenen
Verhältnissen ganz-zurück und man ist im allgemeinen zufrieden^ wenn
sioh der Wagen Our überhaupt als brauchbar erweist. Die zuerst'in das
Innere vordringenden Wagen stossen naturgernäss au! : die meisten und
grössten Schwierigkeiten. «Erst allmählich lernen die Besitzer mit ibren
Wagen umzugeben, die schlechtesten' Wegstellen werden ausgebessert
oder vermieden, und es tritt ein Zustand ein, in dem siob Anforderungen
und Leistungsfähigkeit entsprechen. Olt missglückt der Versuob aber.aus
[Unerlabrenbeit und gilt dann leider als dauernd gescheitert.

Ganz verschieden hiervon ist der Verkehr der Städte. Das wirtschaftliche
Leben spielt siob hauptsächlich in den Halenstädten und den nahe

der Küste gelegenen, mit einem Halen verbundenen Städten 'ab. 1 Im
allgemeinen baben diese Städte Strassenbahnnetze mit einem, Betriebe, der,
den Wünschen des Publikums entspricht. In Sao Paulo und in Rio de
Janeiro werden die Strassenbabnen den weitestgehenden Ansprüchen an
schnelle, siobere und häufige Beförderung gerecht. Trotzdem bat siob ein
sehr reger Automohllverkebr entwickelt. In Rio werden die vorhandenen
Autos rau! 2500, in Sao Paulo auf 1000*'gösöhätzt; ein sebr bedeutender
Prozentsatz davon ist in Reparatur. Die Strassenverbältnisse sind im
allgemeinen gut. In den beiden genannten- Städten gibt es ausgedehnte
Strassenzüge, die lür den Automobilverkebr- besonders geeignet, zum Teil
auch besonders gebaut, gut beleuchtet und bewaobt sind. Die Wagen
suchen, namentlich in Strassen mit sobleobtem Pflaster, auf den Schienen
der Strassenbabn zu fahren. Es werden deshalb Wagen bevorzugt, die die
gleiche Spur wie die Strassenbabnen haben.

Die Verwendung von Automobilen im grossen Masstab stösst auf einen
grossen Nachteil: Die Schwierigkeit der Unterhaltung und Reparatur. Man
sob ätzt die Lebensdauer der Wagen je naob dem Fabrikat und der
Behandlung auf nur 3 bis -4 Jahre. Es leblt vorläufig nocb ganz an geeigneten
grösseren Werkstätten, um Reparaturen unter Verwehdung von eingeführten
Ersatzteilen zu entsprechenden Preisen-auszuführen. Die meisten
Reparaturwerkstätten sind, ganz klein; einige-häufig wechselnde Arbeiter sind darin
in ^regelloser Arbeitsteilung mit-immet neuen-Aufgaben beschäftigt. Der
Arbeiter an sich ist im allgemeinen nicht sohlecht; er besitzt sogar oft
eine höbe Intelligenz und Geschicklichkeit. Aber die Einrichtung der
Werkstatt und ibre Ausrüstung mit Maschinen und Werkzeug genügt nacb
keiner Richtung und bildet keinen geeigneten Boden für die dauernde
Betätigung geschickter Arbeitskräfte. Bei den vielen Fabrikaten aus
verschiedenen Ländern sind nur selten Ersatzteile auf dem Platze vorhanden,
und es ist aucb nicht möglich, Arbeiter für bestimmte Verriebtungen
auszubilden, die sie dann mit einer gewissen Vollkommenheit uud einem der
Arbeit entsprechenden Lobnanteil ausführen könnten. Die Roparaturarbeiten
werden daber ganz unverbältnismässig teuer und schon nacb einigen
Jahren so boeb, dass man von weiteren Reparaturen absiebt, well die
Beschaffung eines neuen Wagens vorteilhafter ist.

Eine Automobilindustrie besitzt Brasilien nicht, und es kann sieb aucb ^bei den allgemeinen Verbältnissen des Landes eine derartige auf Arbeits- 7

teilung, Präzisionsarbeit und der Verwertung aller Hilfsmittel der modernen
Technik beruhende Industrie hier nicht ohne weiteres entwickeln. <

Während das Automobilgescbäft bis vor wenigen Jahren in französischen
Händen lag und man bier hauptsächlich französische Fabrikate forderte,
ist darin seit einigen Jahren ein Umschlag namentlich zugunsten des
deutseben Fabrikats eingetreten. Man siebt jetzt sehr viele deutsche r
Wagen. Aucb amerikanische Marken werden jetzt mehr gekauft. In den (i
Städten überwiegt der kleine offene Taxi wagen mit sechs Sitzen und einem
leichten zurückgeschlagenen Verdeck als Schutz gegen Sonne und Re'gen
aus wasserdichtem Stoffe. Coüpös siebt man nur wenige und fast nur im
Privatbesitze. Polizei- und Militärbehörden hesitzen nicht nur Automobile
für höhere. Beamte, sondern aucb zur Beförderung der Ablösungen der
Wachen und Polizeiposten. Die Feuerwehr ist mit Automobilen
ausgerüstet, und man benutzt Spezialwagen zur Unterhaltung von Bogen-'
lampen und Strassenbabnnetz, zur-Strassenbesprengung, für den Transport'
von Kranken und Verletzten zu den Unfallstationen, für den
Hoteldienst usw.

Fast alle Automobile dienen dem Erwerb und-werden als Taxis oder
auf Bestellung vermietet. Ein geringer Teil ist für verschiedene Zwecke
im Besitze der Behörden und städtischer oder staatlicher Einriebtungen.

Lastautomobile werden seit einigen Jabren viel eingeführt und für
den Transport aller Art viel gebraucht. Sie vermitteln in den Hafenstädten
den Austausch der ankommenden und abgebenden Waren für Schiffs- und
Babnverkebr. Bei einem Mangel an kräftigen Zugtieren befördert man
besonders schwere Ladungen mit Automobilen; sie baben im allgemeinen bis
zu 5 t Tragkraft Die Schwierigkeit, kräftige Zugtiere zu halten, ist in den
nördlichen beissen Landesteilen grösser als im Süden, und damit nimmt
aucb das Automobil in diesen Landesteilen einen wiebtigeren Platz ein.

Im Automobilbandel wird in der letzten Zeit viel über grosse
Konkurrenz, schlechte Preise, langfristige Zahlungsbedingungen und Schwierigkeiten

im Eigentumsvorbebalte geklagt. Ausserdem baben die Importfirmen

aucb viele Schwierigkeiten durch Beanstandungen von Käufern zu
überwinden, die mit ihrem Wagen nicht umzugehen wissen und die die
vielen Defekte auf das gelieferte Fabrikat abzuwälzen suchen.

Der für Automobile zu zahlende Zoll ist nicht drückend; er beträgt
7 % auf dem Konsularlakturenwert, zuzüglich anderer bei der Verzollung
und Einfuhr entstehenden Nebenausgaben.

*•»

-—Schweizerische Landesausstellung in Bern 1914. Aus dem Anlageplan
der Landesausstellung gebt benor, dass die kirchliche Kunst

in einer separaten Gruppe zur Ausstellung gelangt Dem Architekten dieser
Abteilung, K. Indermühle, Bern, ist der nordöstliche, böcbstgelegene Teil
des Viererleides zur Bebauung angewiesen. Die vorläufigen Dispositionen
suchen eine Lösung in einer geschlossenen Gruppenanlage. Um einen
freien Platz mit Brunnen sind kleinere Gebäude zur Ausstellung für
Gewerbetreibende gruppiert. Die eine Seite scbliesst ein Bauernbaus, die
andere das Wirtsbaus mit Saaleinbau der schweizerischen Vereinigung für
Heimatscbutz ab. Gegen die Mitte der Gruppe zu steht das Pfarrbaus,
dessen Räume zur Ausstellung von Material der kirchlichen Tätigkeit
dienen. Naob hinten, vor den Wald gestellt,,.wirkt dominierend die Gruppe
der Kircbenbauten, die in zwei Flügeln evangeliscb-reformierte und katholische

Kirchenräume bergen. Aus dem Mitteltrakt-wird ein Turm aufragend
die ganze Erscheinung krönen. Der gesamte Baukomplex der Kircben
scbliesst einen Friedhof ein. Die Gruppe. soll als moderne Ausstellung

.wirken, d. b. in .vornehmlicher Weise der kirchlichen Kunst unserer Tage
'dienen. Hier sollen die auserlesensten Erzeugnisse sakraler Kunstbetätigung
unseres Landes in einem organisch eingebauten Ganzen zur Aufstellung

,"gelangen. Ernste Fresken sollen die. Wände zieren, die sebönfarbene Er-
^qch'einung vonGlasgemälden die Fenster füllen, in Holzarbeiten des

Gestühls, des Orgelbaues werden Schnitzereien angebracht, Altarbauer können

ibre Werke in eigens gebauten Kapellen aufstellen, Mosalkgelege sollen in
Vorräumen, in den Gängen neben den Fliesen ersobeinen. In den
verschiedenen Gegenständen des klroblloben Ritus, in Abendmablskeloben,
Altarteppioben, In neuen Formen einer Stola, in typograpbisoh wertvollen
Werken in guten Einbänden, in Konflrmationsscbeinen, Wandbildern, in
Altarleucbtern, geschmiedeten Gittern, TUrbescblägen wird das
Kunstgewerbe unserer Tage wertvolle Stüoke liefern. Der Friedhof soll in seiner
gärtnerischen Anlage mit den aufgestellten Steinen, Holztafeln,
Eisenkreuzen zu einem Orte der Ruhe werden, Vom Tprm berab wird zu den

iversöbiedenen Tageszeiten, ein Glookenspiel erklingen, das die Besucher
versammelt.

Es siebt schilt bler für die Gewerbetreibenden, Kunstgewerbler der
verschiedensten Zweige eine Gelegenheit offen, um die Erzeugnisse Ihre«

' Fleisses in einer wirkungsvoll-lebendigen Weise aufstellen zu können.
Interessenten erhalten bereitwillig von der Leitung der Gruppe Aufsobluss.
Nähere Angaben Uber die Anlage, die Aufnabm8bedinguhgen,-leto. sind

< der illustrierten Werbeschrift zu entnehmen, die das Ausstellungssekretariat
auf Verlangen gratis zustellt. <b I

— Bankerotte in > den Vereinigten.Staaten. In den ersten neun Monaten
des Kalenderjahres-wurden von R. G. lDun & Co. 11,816 Bankero te ver-
zeiobnet, bei welchen die Verbindlichkeiten / 153,544,360 betrugen. Im
Vorjahre waren die Zahlen 9944 und bezw. 138,865,620. Die grösste
Zunahme zeigte siob im ersten Vierteljahr, da 4828 Bankerotte gezählt
wurden, gegen 3984 im Vorjahre. Aber soweit Verbindlichkeiten In Frage
kommen, stand das dritto Quartal mit t 45,762,137 gegen / 35,170,586 im
Vorjahre obenan. Die Bankerotte lassen von dem allgemeinen Geschäfts-'
aufsobwung nichts erkennen, ein Umstand, >der zu der Vermutung Anlass
gibt, die meisten von ihnen seien auf frühere Verlegenheiten, welche jetzt
erst akut werden, zurüokzufübren. • ' tin j

Ii Cr ZaM «er BanksrolU Aktiven l Verbindlichkeiten eJfpVJJhJÜ
'Jl '

Vt t |
1912 10,310 78,122,886 156,889,982 50,1 '
1911 9,295 77,286,852 188,049,423 56,0'
1910.... '7. '1 8,561 65,352,040 136,837,905 47,7
1909. 8,768 f 54,463,124 107,911,968 50,4
1908 10,691 148,826,035 244,885,494 58,5 j
1907 6,882 61,295,359 111,248,057 55,1
1906 6,866 44,816,174 89,522,183 49,4
1905 7,421 46,224,640 .87,479,988 ,52,6
1904. '! 7,718 62,127,790. i 114,805,832. 54,0
1908 6,898 43,668,809 n v 88,878,695 49,0

— Rheinschiffahrt. Die starken Regenfälle der letzten Tage baben eine
derartige Besserung des Wasserstandes im Oberrbein gebracht, dass die
Sobiffabrt bis Strassburg, welche in letzter Zeit nur noob mit einer auf
145—150 cm Tauchtiefe beschränkten Abladung der Schiffe durchgeführt
werden konnte, auf absehbare Zeit wieder mit besserer Ausnutzung des
Schiffsraums betrieben werden kann. Die Scbweizer Empfänger können
infolgedessen für die nächste Zeit wieder mit Sloberbeit auf vorteilhafte
Benützung des Wasserwegs bis Strassburg-Kebl reobnen.

— Die Oesterreiohiscb-Ungarische Bank hat ibren Zinsfuss um '/» %
erhöbt. Seit dem 26. Oktober gilt für den Eskompte von Wechseln,
Warrants und Effekten der Satz von 5% %, für Darleben auf Staatsrenten,
Salinensobeine, ungarische Tresorsobeine, ungarische Staatskassensebeine
und Pfandbriefe der österreioblscb-ungariscben Bank der Satz von 6 %.

L —r—r-——-• )' -

Postseheck- ud Giroverkehr. — Chfeqies et vlremeits msUul
'n<> 43. Brnw Baibitte. — S&'x. .1912. — Ifonmlten iOUim.

«* '. * - *

Altstetten (St. Gallen): IX. 1059 Zttrcher-Ritter, Colonialwaren
Arleshelm: V. 1386 Dillier & Comp., Marmorindustrie.
Basel: V. .1619 Bauer, Louis, Heumattstrasse 15

„ V. 1612 John, J. A., Aktiengesellschaft, Zweigniederlassung.
„

' V. 1624 Sauter, Jos., Papeterife & Buchhandlung.
„ V. 1623 Schmoll & Cie.

„ V. 1621 Wolf, Ernst, Wagenbau..

„ V. 1804 Zwingli, Dlrich -v-

Belllnsoia: XI. 315 Boletti, Oradino.
Bern: HI. 414 A-G. Haller'sche Buchdruckerei & Wagner'sche Ver¬

lagsanstalt ;

„ HI. 1124 Exportgesellschaft Wels, General-Vertretung.
„ HI. 858 Möbelfabrik A. Pfluger & Cie.,' A.-G.

Biel: IVa. 216 Zumbühl, R, Coiffeur.
Burgdorf: Hlb. 166 Luder,-Fritz, Sohn, Möller.
Cernier: ' IV. 46 Berger, Eugene, libraire.- •

Gen&ve : I. 655 Gardet et Cie., maison de'gros. - ''
„ I.- 635 Premiere soclätä snisse d'aiiments pnrs. <

„ L 308 Comte, Louis, fabriqne d'ontils months en boit.
HInwU: YIH. 2980 Schweizer, Alfred, Tricoterie Hadlikon.
HAttenberg: VIll. 3092 Gemeindekanzlei.
Krontal-Nendorf: IX. 1056 Weicrsmöller &-Wicker, Maschinenfabrik.
Kttsnaeht (Zürich): VIH. 3093 Däniker, A. & C°, Härte- & Werkzeugfabrik.-
Lansanne: ' H. 825 Banque Dubois freres.

„ H. 825 Dnbois fräres, banqniers.

„ II. 288 Robert & Cie., papeterie.
„ II. 822 Sociätä cooperative de consommatioa de Lausanne et

environs.

„ II •; 617. Telephone Lausanne.

„ II. 818 Union nationale suisse.
Liestal: V. 1885 Singeisen, Gebr.
Loearao: XI. 313 Mariotti, Giuseppe, cassiere.
Logan«: XI. 293 Fluri, Adolf, Zahnarzt od. Privatier.
NeachAtel: IV. 378 Dardel et Perroset.
Oerllkoa: VIH. 566 Neukomm & Paur. '
BenenS: v II. 730 Lehmann, Charles. t

-„ II. 527 Societe anonyme d'importation. '

8t. Flden: IX. 1066 Weiersinöller & Wicker, Maschinenfabrik.
St. Gallea: IX. 1062 Buck, G., Hafnergeschäft.

„ IX. 1060 Delapierre, E, Zahnarzt.

„ IX. 1064 Klapp, Walter & C«. ' • ' ' ''' •'
' „

' IX. 1063 Müller, Emil & C°.
' l' iü <! 7

„ IX. 1058 Möllcr-Könzle, J., Generalagent.
Sempach-Statlon: VU. 650 Roesli-Frey, F., Wartensee.
Stefflshnrg:, HI. 1138 Gemeindekasse. •

.Veltheim (Zärich): VHIb. 238 Freie Arbeiterzeitung.
Weinleiten: VIHc. 300 Sparkasse der Thnrg. Kantonalbank.
Ztrieh: VHI. 8096 Boller, Hch., Oel- und Fettwarenfabrik.

„ VHI. 3088 Kraus, E., Spezialhaus „für -Herren- and Knaben-
' ; bekleldung.

' -j, VHI. 3091 Kronauer, F., Baustein- und Schilfbretterfabrik.
„ i vm. 8094 Müller, H. & Cie., Weinlmpört:
„ VIll. 8086 Stern, Gebrüder, Mercerie en gros. v

i „ VHI. 8084 Sternbach, Max, Nietengasse 87.

„ VIH. 3069 Walter, Ar., Ingenieur, Comptolr füf amerikanische
• Betriebseinrichtnngen,1 Ahteilhng' Tächn. Informa¬

tion und wissenschaftliche Reklame.
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7w6lftimmeii: Iii. 1120 Joit, J., Krel*tler»rzt.
DtlMMdorf: VIII. 8070 Heinrich de Friei, G. m. b. II.
Lambrecht VIII. 8020 Häusling, J.

Langenau I. Sachien: VIII. 8088 Holzwarenfabrik „Lipsd*", Eichncr k Heinicke.
Jigerndorf: V. 1439 Dr. 8patzler'a Nachfolger Otto Pntze, Apotheke

wehten Engel."
.zum

Annoncen-Regie:
HiASEHMTEIN Sc VOGLER Auzeigen — Aiinonces Rdgie de« annonce«:

HAASEXNTEIK Sc VOGLER

Ä. Haab, Geschäftsbücherfabrik, Ebnat-Kappel
(MTfalitit. bbuiiirtlini tm taeUItabtekara uik |«Um »«hau. »«hnttet «11 PadaheftmnMhtae «l«ra«r
ipuHlllfll. KaastrakHua. Salt M Jahna ala Miliar, naahaalHagaaiar Itahail havthrt Syriagrtekea.

Xoetenbereolmuiiweii, Besuch bereitwillig, kostenlos. Lager in praktisch, eingeteilten Postcheck-, Tage-, Kassa- und Spesenbüchern etc.
— i Vereinfachtes, amerikanisches Journal mit nur 4 Oonti. Preiscourant gratis.

Bagrtiitl UM (797 G) BUktrtnehtr B»tritt, Talayhaa 41. 18072) Prima Btaharyaylara. i

//^ilJcOWfWMKSOt «vcpfctes. f.-'
CUCHES-ESTAMPES-CßCH=fsKopier-Maschinen

Einige wenig gebrauchte Kayltnuacklaai mit automatiicher Ab-
Hchneidevorrichtung, bewahrte Sytteme, sind zu amsaakmtwtlft Mlllftm
Fraisa xm vurkaatau (4399 Lz) 2776

Kopici--Ii)diistrio Luzcrn, Habsburgerstrasse 19,

Generalvertretung der „Haasa-Falzoaachiae* für Mittel-Earapa.

Reparaturen
von AddiÜouaasckiMM,

HMbtnausehlani Jeitr Art
besorgen

Brignonl A.-&, ZQritii l,
Werdmühleplatz 2,

Vertreter der

Burroughs
(4SI« I) (2148.)

Oiniies [Qventar - Mmm\
Ueber den Nachlass des am 28. September 1912

verstorbenen Herrn Mathäu Kramer, Joseph's sei., von Beza,
Inhaber der Firma M. Kramer, Baumaterialienhandlang, Martenstrasse

Nr. 9 bei der Linde, in Bern, und einter unbeschränkt
haltender Teilhaber der Kollektivgesellschaft c Elsen- und
Backsteine Barn, Eggemann, Kramex k Hirzchi >, In Barn, ist
durch Verfügung des Regierangastatthalteramtes II in Bern
die Durchführung eines öffentlichen Inventars angeordnet
worden. (8741 Y) (2820.)

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, mit Ein-
schluss der Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit aulgefordert,
bis und mit dem 14. ITorambar 1912 ihre Forderungen bei
dem tit RegiarnngMtitthaltemnt II in Barn und ihre Schulden
bei dem mit der Aufnahme des Inventars beantragten Notar
Charles Montandon, in Firma Senn & Montandon, Notare,
Schauplatzgasse Nr. 46, in Barn, schriftlich einzureichen.

Nichtanmeldung von Forderungs- und Bürgschaftsansprachen

bat für die betreffenden Gläubiger den Verlust ihrer
Rechte zur Folge (Art 590 Z. G. B.).

Das Geschäft wird auf Anordnung des Massaverwalters,
Herrn Notar 8. Haerdi in Barn, fortgeführt

Bern, den 25. Oktober 1912.

Im Auftrage des Massaverwalters:
C. HtttaiiBa, Notar.

Ueber die Erd-, Maurer-, Zimmer-, 8pengler- and
Dftchdeckermrbeiten zu einem Sehappen zur Remisierang
der Baubestandteile der transportabel Kunst-Ausstellungshalle

bei der alten Station Ostermundigen wird Konkurrenz
eröffnet (8691 Y) 2811

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der
unterzeichneten Verwaltung'(Bundeshaus Westbau, Zimmer
186) aulgelegt <

Uebemahmsolferten sind verschlossen anter .der
Aalschrift: «Angebot für Schuppen in Ostermundigen» bis und
mit 4. November 1912 franko einzureichen der

Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 24. Oktober 1912.

iE inet

Pully
L'assemblde generale annuelle

est conVoquöe poor le meroredi, 20 novembre 1912, ä 3 heures
de l'aprös-midi, en l'Etude des notalres Boohat & Allamaad,
rue de la Paix, ä. Lausanne. (27484 L) 2783)

Ordre duijour:
1° Operations.statutaires.
2- Propositions individuelles.

Pally, le 22 octobre 1912.

I<e euaNll d'admiaUtratiea.

gebrauchte, zc annehmbaren Preisen sofort. *

(l i«2U) zu verkaufen. (a2t.)

Gefl. Offerten anter Chiffre Z J 3009 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Messe, Zlricb.

Ttnuls Ai»l! OmiIri

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
die Mittwoch, dei C. Koiemher 1912, abeils 7 Uhr

tat uumtmb BeseUftsUkal, BUalilipsM II la Susi
stattfinden wird, eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 9. November

1911.
2. Rechnung auf 30. Joni 1912 mit Bericht des

Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung, das Jahresresultat betreffend.
4. Besetzung der Kontrollstelle.
5. Wahlen. I

Rechnung und Bericht des Verwaltnngsrates können
von den Aktionären vom 30. Oktober 1912 an in oaserem
Geschiftsloksl eingesehen werden.

ZntrittskaHen können gegen Deposition der Aktien vom
80. Oktober 1912 an bis zum 2. November 1912 aal aaserem
Bareau bezogen werden. (7219 Q) 2823

Basel, den 26. Oktober 1912.

Der Terwaltiuigsrat.

Kanton Bern
Auf 31. Dezember 1912 wird die IB. AmortisationsSerie

des Anleiliens von 1895, Fr. 48,697,000 ä 3 "/• mit Fr. 597,000
zur Rdckzahlang gelangen nod es sind hiefttr folgende 1196 Scheine

ausgelost worden: '
Nr 33,951—34,000

39,701—39,750

„ 40,501—40,560

„ 40,551—40,600
44,860—44,900

54,201—54,250
58,751—58,800
68,901—68,950
69,351—69,400

I*
Von den frflhera Amortisationsserien sind noch folgende Nummern

nicht zur Einlösung präsentiert worden:
Von der 5. Amortitadonsserie (31. Dezember 1906): Nr. 35,686

und 35,687.
Von der 10. Amortisationsserie (31. Dezember 1910): Nr. 5837,

12,556 Mb 12,565.
Von der 11. Amortisationsserie (31. Dezember 1911): Nr. 612,

614, 619, 622, 626, 627, 6506, 6507, 6533, 24,122, 24,124, 24,129,
24,130, 24,146, 26,522, 26,523, 26,538, 26,540, 26,541, 26,542, 26,650,
37,889, 38,075, 38,076, 38,084, 44,851 bis 44,859, 48,704 bis 48,710,
81,253, 81,254, 84,450.

Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemacht, dam alle
diese Titel von den angegebenen Terminen an nicht mehr xins-

Nr. 1,961— 2,000

„ 8,661— 8,600

„ 9,951—10,000

„ 17,861—17,900

„ 20,101—20,160
21,751—21,800
22,351—22,400
23,851—23,900
26,451—26,600

im

Nr. 72,601—72^50
80,951—81,000
85,551—85,600
85,851—85,900
88,451—88,464
89,301—89^50
94,801—94,850

tragend sind.

Bern, dea 25. September. 1912.

2787 (8081Y)

Der Finanzdirektor:
Könltxar.

Prima Detaii-Qeschflft
in verkehrsreichem Städtchen am Züriohsee, Kolonialwaren
und Konfektion, krankheitshalber (0 F 7707) (2818.)

sofort ita 1. Jtnran in Pitht m Fr.ft000 zu wrKmtfen
Anzahlung Fr. 12,000. Warenlager zum Fakturapreis.

Jährlicher Umsatz nachweisbar Fr. 100,000
Gefl. Offerten unter Chiffre 0 F 1900 an Orell Ffsali,

Annonoeo, Ztrieb.

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter-1 Gcschiftsharcat

Pfistergasse 22 sn

Besonders empfehlen
werte, weitverbreitet*
fablikttionsorgtne der

Seirwe**
>i

Schweiz. Handelsamtsblatt'
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz. Kursbuchs

Schweiz. Cocducteor.

Basler Nachrichten.

Bolafkmzn.
Solothurner Zeitung.

Vaterland.

Züricher Poet

GJarner Nachrichten.
^

^

Bemkre. )s<*j
Jonmal de Genöve.
La Suisse.
Patrie Suisse.

Gazette de Lausanne.
La Revue. jLa Petite Revue.

Journal dee Etrangers.
Feuilie d'avis.

Suisse liberale.

Cbanx im foah
National Suisse. : T
Fetülle d'Avia. fFöderation Horiogörei ••

BisL

Burgdorier Tagblatt

Dömocrate.
Der Berner Jura.

Fnnemtny.
Jura ^

Pays.

St-Imfcr. ' ' 0

Jura bernols.

Fribeoif.
La Libertö.
Indöpendant

bswt» i itfu



OJV1
1900

W'itftfitT A
f• X 111 'O,' l\ tf'i a x h »'t.r i f

fttoMlzaischt VolKsmnh
I.1UO* y, * ,S««rttndetl860

~ Altztsttci, Basil, Bin, Daihsfiliw, Diltbiri, BsehUkss,

j Frathurg, SL fialltn, 8«nJ, St. iMiiir, Ussaaiii, Hntrfix,' wtWrr Prnntrut, SalntKglsr, Thalwil, TrSuBllagcm,
Outer, Watxlkon, Winterthur, Ztrlck i ul DL

Eiebezahltes StaminastulIkipUaifl. Reserve! Fr. 71,000,000
* .«Am «*• «4

.rt-vrfoftcfat, O O O
"

t. ,«

WjÜUttnjfehleji unsJhr: (293Y) 2057,
Diskonto una Inkasso vonjwechseln anf die Schwei« lind das
Ausland; GewäBrung ton Darleihen und.Cto...Crt..Krediten
gegen Sicherheit; Kauf und Verkauf ton Wprtschriften.
Besorgung von Börsenaufträgen. ''Aufbewahrung-von
Wertsachen und Vermietung von Schrankfitchern (Safes).
Annahme von Geldeinlagen' in Konto - Korrent, Sparkonto,
Depositen-Rechnnngen und gegen. n »;

AyyiMijfrattofceii
WBUfld 5 Jähre fest in Stücken von Fr. 500, Fr. 1000
und Fr. 5000 mit halbjährlichen; an allen oben bezeichneten
Kassen der Bank zahlbaren Coupons. n'^'kirrt Ul Die Geueraldirektion."

•

Wltti II ttlM
La commission de direction gönörale a fixö ä

J> ^ k |o Wc^
k partir do 1er oetobre 1912, le taux de l'intöröt des pröts
hypothöcaires. (5289 X) 2642

Ce taux est applicable aussi ä tous les pröts dont le
termo de 5 ans est arrivö ä öchöance.

au. Einbezahltes Aktienkapital Fr. 5,000,000
Wir nehmen.verzinsliche Gelder auf: *. » 4* lv 7 h Jrbi 'H i

Elnlosehefteyio netto ziehbar. ^igung

ipcsnlrcl auf drei
Jahre fest, mit
sechsmonatlicher Kündi-

Kossfl-OMisattonen fiWIo
Im durch Hundert teilbaren Beträgen von Fr. 1000 an

Die Coupons werden spesenfrei eingelöst bei der Sehvtiz.
Kreditanstalt, ZArick, Baaol, Sul, Blarua nnd St. Balle«.

(3145 S) (3421)

gung

X>i© DireLction..

Obligationen - Anleihe f. Emission
• L-r-K"'' »

T
ehemaligen Unioabrairerei Zürich

.»Ott l K'G -lH Iii

Wir künden
_
hiermit die Obligationen I. Emission der

ehemaligen Unionbrauerei Zürich gemäss Tenor auf sechs 1

Monate a. h. aal 30. April 4913, " an welchem Tage die Obli-)
gationen, nebst dem fälligen Zins von Fr. 11.25 an unserer
Kassa ausbezahlt werden.

| MV-* (Zä 18532) 2753

Zürieh, den 26, Oktober 1912. e"
•-O—ff#» IP x »o
Aktlenbraoerei Zurich._

in
Ml

- i if? i »

30 Elisabethenstrasme .j

DaöJzaliltK UMaiifal Fr. 7,000,189. Beserfetrads fr. 1,086,000

.JieÄgtnü -+
riitfl I --l*t * -1"« 1 ") 'hv

ihmen wir Einzah
(6387 Q) 2531

So' lange" Bedarf nehmen wir Einzahlungen^ an gegen
unsere JxaneKI

>£ r.et >i 'OT.%4 ,1'ÖB.J.J.

4'ls'l. Obligationen
>4

fi - fc-s

'wtimmtH *1 pari t - -s
mit Jahrescoupons, je nach Wunsch au! den Namen oder f
Inhaber lautend, 3—4 Jahre fest und nachher beidseitig an!
6 Monate kündbar. : Ioijl .,u

Für Einzahlungen gegen .unsere Guthaben!)üchlein
bleibt der Zins au! 4 % festgesetzt *»»s. «

Auswärts, nehmen für uns Einzahlungen entgegen, und
besorgen spesenfrei Einlösung der Coupons unserer Aktien
nnd Obligationen in ZürichDie HH.(Escher ,& Bahn;
Bern: Die HH."Wyttenbach & Co.«./, h r,

(4876 Z)
Bett« Beaigs^tteilejj 2?98' ' '

Papier^ «. .Kartons
enstiel djijOa;; T ' '
3Ä,ffacherplatz

Roaenstiel AijQa;; Zttrlch. •%

icherolatz ~ Tel. 4613

i >»yUi
'

- ./t !H
II (f .m O .»ih"4 ill limir H nrtw MIV

t

K
11

i kl : JMMMMUMNWr
> tiptfl • rtiKecto/,.

J!

- iwv-twsi

Vergossen Sie nichl »
••fcll dean z< ' t 'et*«»

laafl yVt'ätitr I attdil It !I«Ä jlertXi .lt.1 KW '(l
in Ihrau ln»artton«pl«a dl« ilhar dl« gu»«

i rrt g0jlwtjx varbraltata, ugeaahuie Tagaageltung

I Si alnnbazlthen. Dtr „Band" gehBrt zu dan wirk-
,t! 4^" wuBitMi Organen der Schweiler. Tegrapraee«

iSi iil. dk
^hiVu

ie Exemplare
i«T „n-

var
dar Firne

Bern wende sieh an die verschiedenah Filialen

Haahiensteln & Vogler s
.rint.'tlilf "Ii

fr " ' "sin a"»-

•.r 0• :.-f.•>

L

iU iy]

in Basel
- J i-jiit
rt iiOi.

i t'
WK'iiiSjJ fcfiii r

— -j"-' -iiö <t.b
k v > ; " * .nMrtirtr

.>• Dieip. t. Aktionäre werdenizu^er am ^ fi-,j ^nbiüii-.' bi;j ,«,1 -irt
,T) '^ 6 (Novernber 101S, 'vörmittäg« H'tTJhr ^ fh'; "

in den Bareanx der ..Schweizerischen Treunand-Gesellschaft" Basel, AescheBgraben,2
stattfindendenao ;Jc': i

?lisdJ
!UUCU,0 l »^al. "v - ' IIIausserordentlichen Beneralversamihlung

eingeladen.
ii *

2825
0 ^ \ j

1 v Traktandeia:f iB-t

; 4. Besicht des Verwaltungsrates. ' il' ^ i C, irS ' '">9^

2. Aenderung der Gesellschaftsstatuten."'" ' kt buw vxH

,j 3. Wahl. der Kontrollstelle. dl-^h'! ,sv*8 ibiasH :Ah /l n~ H

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen.wollen,cmüssen laut-i§fl4 der
Gesellschaftsstatuten ihre Interimsscheine mit Couponbogen spätestens bis zum 1. November
1912 bei einer der unten genannten Stellen deponieren: u - - •' lt' - 1 -

a) Schweizerische Treuhand-Gesellschaft, Basel.? .3
b) Anglo-österreichische Bank,-Wien.

_
——

r c) Filiale der Anglo-öslerrelchischen Bank, Budapest. ' r ___ I
Basel, am 26. Oktober 1912. M U|j'j i'V| QlSj'l^vITn

i '...linit
Schweiz. Wagorislabrlk Schlieren | Bnchifihriuig

» Aktieniresellschaft niqmf-vi r
't'sffTvIfln r„ f. u
.xiUmtktq K I Iilol i 1;11w «r8'hn:im7-

'tiioiiDeroIür das verflossene Geschäftsjahr 19(1/12 verfallene
Conpon Mr. 6 unserer Aktien wird von heute an mit0'-1/1# ''

1)1 T' ouiifiiA ,u*ui8i»v riiwr'.ohuüi'

F?. 30
"an der ;Kasse der Sehweiz. ^r^diia^iatalt.^in Zlläch/^otfOT'aJi |

der Kasse der Gesellschaft in Schlieren eingelöst

8ch%?^-den ^ ^b'er !?BAriü8 -iol
* (4932 Z) (28211) -i,j ,;r-

'
| Ple Direktion.,;.

Ordnen nnd Nachtragen von
Buchhaltungen, Bilani«), Inj
venture, Einrichten VQn' Buch-,
haltungen m. Geheimbuch, Re-j
visionen, Liefern v. Geschäftsbüchern,

Buchhaltungs-Kurse,'
Aushilfsarbeiten etc.cbesorgt
prompt, diskret nnd billig r

F*i*itz Madoei\v,s
/iBüchereipertei,

Bna«l, FlalkaerstrazRfi 7S
.(Ü383 Q); WwMIlV (il|i)a

Rauchern empfehle ich meine

Clgafettii-S]Mzlalm*rkn

w eraaituii S{

verlangen Sie Spe^alofierte in '(Z 88^Q) 2802^^

nyfpü l>,|jj|j1'^erI'^re|NÄ9 Zofingen1 TV" "A

Splendo and

Anglo-Egyptäln
jyyV. Dürr, zur „Tril^

Ö^Bahnhofplntz Bahnhofstr. 69

Jji.7, 7.CBICM M9II

W Buohführunp *W|
- Ordne zuverlässig, rasch, diskret
vernachlässigte Buchführungen, In-

' ventnr und Bilanzen, Bflcherezpbr
tlsen,' Elnffthrnng der amerlki Bneh-
führang nach -praktischem Sjntea
mit Geheimbnch. Prima Referenzen.

f 'Kointae anch nach auswärt«,

ifji. frisch, N.we Beckenhofstr. II
MIV

!'!i 'i Hckän« Mnknl^nr

«P

.dülliiX SpezIaTgfAdlAft f(lrt.Btgj>l»4arfimtm»yt ,b«4 Haa»en«t«ln & Vogler

Bachdruckerei H. JENT A Co. in Bern — Imprimerle H. JENT A Co., k Bern«


	

